
15. UND 16. SEPTEMBER 2023

Das Umsonst & Draußen-Festival  
lädt ein! 
Während die einen den Urlaub noch ausklingen lassen und die anderen den Alltag in Schule und 

Arbeit beginnen, wird in Nessenreben wieder das Gelände für das Umsonst & Draußen-Festival 

vorbereitet. 
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In dieser Ausgabe lesen Sie:

Seite 1 bis 5:

Aktionsherbst
Ob Infoveranstaltung, Bürgerwerkstatt oder Fes-

tival – in dieser Ausgabe finden Sie zahlreiche 
Veranstaltungstipps.

Seite 3:

Konzertgenuss
Die Spielzeit 23/24 steht in den Startlöchern.

Seite 5:

Sportlich
Der Stadtgarten ist mit dem neuen Bewegungspar-
cours um eine Attraktion reicher. 
    

Seite 7:

Geistliches Wort
Pfarrer Stephan Günzler erklärt, warum man stolz 
sein darf auf die Nuss, die man geknackt hat. 

Das Team des Vereins Umsonst & Draußen Wein-

garten e. V. nimmt sich knapp eine Woche Zeit für 
den Aufbau des Festivals, das wieder ein vielfältiges 
Musikangebot zu bieten hat und durch zahlreiche 
Informations- und Mitmachangebote bewusst ein 
breites Publikum ansprechen möchte. 
  

Das Gelände bietet an beiden Tagen eine Live-Bühne, 
ein DJ-Zelt, einen Siebdruck-Workshop sowie viel-
fältige Info- und Aktionsstände regionaler Initiativen. 
Bereits zum zweiten Mal nimmt das Organisationsteam 
mit dem Festival an der Baden-Württemberger Kampa-

gne „nachtsam – mit Sicherheit besser feiern“ teil. Das 
Team hat sich entsprechend schulen lassen und wird 
Informationsmaterial auf dem Gelände bereithalten. 
  

Los geht es am Freitag, 15. September, ab 17 Uhr. 
Der Abend bietet Live-Musik der Genres Punkrock, 
Hardrock und Rock. Im DJ-Zelt spielen zudem be-

kannte Namen der Region. Das Festivalgelände ist 
bis 1 Uhr geöffnet. 
  

Am Samstag öffnet das Gelände bereits um 12 Uhr 
zum Familientag. 
Gespielt wird Pop, 
Indierock, Alter-
native, Singer-
Songwriting und 
Rap. Von 12 bis 
19 Uhr haben Fa-

milien zusätzlich 
die Möglichkeit, 
ein kostenfreies 

vielfältiges Spiel- 
und Mitmachan-

gebot zu nutzen. 
Dieses Jahr so-

gar erstmalig mit 
Kinder- und Fami-
lienkonzert um 15 
Uhr. Auf die Kin-

der warten eine 

Hüpfburg, Kinder-
schminken, eine 
Himmelsleiter, 
das Quatschmo-

bil und ein Sieb-

druck-Workshop. 
Auch Straßen-

künstler haben 
sich angekündigt. 

Wer im Anschluss an den Familientag feiern möchte, 
kann dies ebenfalls bis 1 Uhr tun. Auf der Live-Büh-

ne spielen Bands der Genre Indiepop, Rap und Ska. 
Im Live-DJ Zelt überraschen die Künstlerinnen und 
Künstler zusätzlich mit Lichteffekten und Visual Art. 
  

An beiden Tagen fährt ab 17 Uhr stündlich ein Shutt-
le-Bus für 1 Euro zum Gelände und zurück. Ge-

wohnt bietet das Festival alle Speisen und Getränke 
ausschließlich im Mehrweg-System mit Pfand an. 
Kulinarisch können sich die Besucherinnen und 
Besucher auf Burger, Pommes, Pizza, Falafel und 
Crêpes freuen. Samstags öffnet zusätzlich ein Kaf-
fee- und Kuchenverkauf. Die Getränkeauswahl hält 
Bier, Most, Sekt, Wein und viele alkoholfreie Alter-
nativen bereit. 

Und so hoffen nun alle auf ein sonniges Herbstwo-

chenende für ein gelungenes Festival und vielfälti-
gen Kulturgenuss. 
  

Text und Bild: Fabian Ruf 
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VOM 08. BIS 14. SEPTEMBER 2023

Öffentliche Bekanntmachungen 
Seit Dezember 2019 veröffentlicht die Stadt 
Weingarten Öffentliche Bekanntmachungen nicht 
mehr im Amtsblatt, sondern rechtswirksam auf 
der Seite www.weingarten-online.de. Die jewei-
ligen Wortlaute können auch nach telefonischer 

Anmeldung unter 0751 / 405-0 eingesehen wer-
den. Unter anderem finden Sie auf der Homepage 
folgende aktuelle Bekanntmachung: 

• Bebauungsplan / örtliche Bauvorschriften „Köp-
finger Straße – Am oberen Bürgerholz“

HINWEISE DER VERWALTUNG

KONTAKT VERWALTUNG

Öffnungszeiten der städtischen Verwaltungs-
gebäude 
Die Stadtverwaltung hat für den Publikumsver-
kehr geöffnet. In den Verwaltungsgebäuden gelten 
die folgenden Zeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag, je-
weils 9 bis 12 Uhr. Mittwoch 9 bis 13 Uhr. Don-
nerstag zusätzlich von 14 bis 17.30 Uhr. Bitte 
nutzen Sie unseren Service und vereinbaren Sie 
mit wenigen Klicks online einen Termin unter 
www.weingarten-online.de/termine. 
Für folgende Abteilungen benötigen Sie zwingend 
einen Termin:
Einwohnermeldeamt: Terminbuchung unter 
www.weingarten-online.de/termine. Alternativ 
erreichen Sie uns unter der Nummer 0751 / 405-
173.
Passamt: Terminbuchung unter www.weingar-
ten-online.de/termine. Alternativ erreichen Sie 
uns unter der Nummer 0751 / 405-260.

Ausländeramt: Bitte fragen Sie per Mail an aus-
laenderwesen@weingarten-online.de einen Ter-
min an oder rufen Sie unter der Nummer 0751 
/ 405-164 an.
Auch für das Sachgebiet Mahnwesen ist eine 
vorherige Terminvereinbarung verpflichtend un-
ter www.weingarten-online.de/termine oder den 
Telefonnummern 0751 / 405-135 oder -136.
 
Die BürgerInfo befindet sich jetzt im Amtshaus, 
Kirchstraße 2, und hat bereits ab 8.30 Uhr sowie 
an den Nachmittagen außer Mittwoch und Frei-
tag von 14 bis 16 Uhr (Donnerstag zusätzlich bis 
17.30 Uhr) geöffnet.
Außerdem ist die Verwaltung zu folgenden Zeiten 
telefonisch erreichbar:
Montag, Dienstag 8 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 
16 Uhr. Mittwoch 8 bis 13 Uhr und 14 bis 16 
Uhr. Donnerstag 8 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis  
17.30 Uhr sowie Freitag 8 bis 12 Uhr. 

Der Notdienst beginnt morgens um 8.30 Uhr 
und endet morgens um 8.30 Uhr des folgen-
den Tages.
 
 
Freitag 
Apotheke im real, Franz-Beer-Straße 108, 88250 
Weingarten, Tel.-Nr. 0751/7645508 
Schwanen-Apotheke, Saalplatz 5, 88271 Wil-
helmsdorf, Tel.-Nr. 07503/91304 
  
Samstag 
St.-Gallus-Apotheke, Bodnegger Straße 4, 88287 
Grünkraut, Tel.-Nr. 0751/791220 
  
Sonntag 
Welfen-Apotheke, Boschstraße 12, 88250 Wein-
garten, Tel.-Nr. 0751/48080 
  
Montag 
Zeppelin-Apotheke,  Gartenstraße 22-24, 88212 
Ravensburg, Tel.-Nr. 0751/22588 
  

Dienstag
Achtal-Apotheke, Ravensburger Straße 6, 88255 
Baienfurt, Tel.-Nr. 0751/5069440 
Rathausplatz-Apotheke, Hauptstraße 66, 88326 
Aulendorf, Tel.-Nr. 07525/60150 
  
Mittwoch  
Altdorf-Apotheke, Zeppelinstraße 5, 88250 
Weingarten, Tel.-Nr. 0751/43799 
Schloss-Apotheke, Hauptstraße 53, 88326 Au-
lendorf, Tel.-Nr. 07525/923120 
  
Donnerstag
Apotheke im 14 Nothelfer, Ravensburger Stra-
ße 35, 88250 Weingarten, Tel.-Nr. 0751/5611110 
  
  
TIERÄRZTLICHE BEREITSCHAFT 
Samstag und Sonntag 
Kleintierpraxis Baienfurt (0751) 56040808 
Telefonische Anmeldung erforderlich

NOTRUFTAFEL

ALLGEMEINE NOTFALLPRAXIS  
RAVENSBURG

Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum
Elisabethenstraße 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten
Sa, So und an Feiertagen 8 bis 19 Uhr

KINDER NOTFALLPRAXIS RAVENSBURG

Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum
Elisabethenstraße 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten
Sa, So und an Feiertagen 9 bis 13 Uhr und 15 bis 19 Uhr

ARZT / KINDERARZT / AUGENARZT / HNO

Ärztlicher Notfalldienst unter Tel.-Nr. 116 117

ZAHNARZT 

Notdienst unter Tel.-Nr. 0761 / 120 120 00

DOCDIREKT 

Kostenfreie Onlinesprechstunde Montag bis Freitag 
9 Uhr bis 19 Uhr von niedergelassenen Haus- und  
Kinderärzten (nur für gesetzlich Versicherte) unter Tel.-
Nr. 116 117 oder docdirekt.de

NOTRUFE

Polizei  110
Feuerwehr  112
Rettungsdienst/Notarztdienst  112

GIFTNOTRUF

Tel.-Nr. 0761 / 19 240

WASSER / GAS / STROM / WÄRME

Technische Werke Schussental GmbH & Co. KG, 
24-Stunden-Störungsdienst Tel.-Nr. 0800 / 804-2000

FRAUEN UND KINDER IN NOT

Tel.-Nr. 0751 / 16 365

BEREITSCHAFTSDIENSTE
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EINLADUNG

„Tag der Offenen Tür“ im neuen Bürgerbüro 
Endlich ist es so weit: Nach langer Planungs- und Realisierungszeit öffnet am Samstag, 16. September, ab 10 Uhr das neue Bürgerbüro im Erdgeschoss 
des Amtshauses offiziell seine Pforten. Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen, sich bei einem Glas Sekt selbst ein Bild von den neuen Räum-

lichkeiten und den darin befindlichen Bürgerservices zu machen. 
 

THEMEN DER WOCHE

Eine zentrale Anlaufstelle für die wich-
tigsten Anliegen der Bürgerinnen und 
Bürger – mit der Eröffnung des neuen 
Bürgerbüros im Erdgeschoss des Amts-
hauses in der Kirchstraße 2 wird der 
langersehnte Traum am 16. September 
endlich Wirklichkeit. Von 10 bis 12 Uhr  
sind interessierte Bürgerinnen und Bür-
ger eingeladen, sich selbst ein Bild von 
den frisch sanierten Räumlichkeiten 

samt neuer digitaler Angebote zu ma-
chen. Ob modernes Fototerminal für 
biometrische Passbilder oder die neue 
Servicestation für digitale Leistungen 
– das neue Bürgerbüro ist mit seinen 
Kernbereichen Pass- und Meldewe-
sen modern und zeitgemäß aufgestellt. 
Dennoch soll das persönliche Wort 
mit den Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern natürlich auch in einer mehr und 

mehr digitalisierten Welt nicht zu kurz 
kommen: Die neue zentrale Theke der 
Bürgerinformation ist das Herzstück 
des Eingangsfoyers und bietet Orien-
tierung und fundierte Information von 
Angesicht zu Angesicht. Die Stadt-
verwaltung freut sich darauf, Sie am 
16. September ab 10 Uhr in den neuen 
Räumlichkeiten begrüßen zu dürfen! 
  

Hinweis:  Bitte haben Sie Verständnis, 
dass an diesem Tag nicht der Regelbe-
trieb stattfindet. Die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter des Bürgerbüros stehen 
Ihnen ab Montag, 8.30 Uhr, wieder für 
Ihre Anliegen zur Verfügung.  
  
Text: Sabine Weisel
 
 

WEINGARTENER SPIELZEIT 2023/2024

Exzellente Konzertsaison mit vielen Stars 
Arabella Steinbacher, berühmte Star-Geigerin, ist das Gesicht der kommenden Weingartener Spielzeit und ziert nicht nur die Titelseite des Jahrespro-

gramms, sondern auch viele weitere Werbemedien. Sie steht mit ihrem internationalen Renommee und ihrer Klasse stellvertretend für die Konzerte der 
kommenden Saison im Kultur- und Kongresszentrum Oberschwaben.
 

Arabella Steinbacher.

Arabella Stein-
bacher gehört 
international 
zu den gefrag-
testen Musi-
kerinnen und 
tritt in den be-
deutendsten 
Konzertsälen 
der Welt auf. 
Ihre musikali-
schen Partner 
sind die gro-
ßen Namen 
unter den Or-

chestern und Dirigenten. Dass sie nach 
Weingarten kommt, ist ein großes Glück 
für mich als Konzertveranstalter und für 
unser Publikum. Gleich zu Beginn der 
Spielzeit findet also am 22. September 
einer der Höhepunkte mit Brahms Vio-
linkonzert sowie Dvořáks achter Sinfo-
nie, aufgeführt vom erstklassigen 
Münchner Rundfunkorchester, statt. 
Diesen Saisonauftakt sollte man sich auf 
keinen Fall entgehen lassen. 
Auf diese Art könnte man ausnahmslos 
auch alle weiteren Konzerte der kom-
menden Saison ankündigen. Für alle 
Konzerte wurden ebenfalls Programme 
mit dem Besten an Musik ausgewählt, 
was die entsprechende Konzertliteratur 
zu bieten hat. Dabei kann auch hie und 
da einmal ein unbekanntes Werk gehört 
werden. Großen Wert lege ich dabei im-
mer auf die passende Besetzung der In-
terpreten, die nicht nur erstklassig sind, 
sondern immer auch im jeweiligen Fach 

zu den anerkannten und geschätzten Spe-
zialisten zählen. Diese Voraussetzungen 
lassen dann das entstehen, was von ei-
nem großartigen Konzertabend erwar-
tet wird. Und da darf das Publikum sehr 
viel erwarten. Um diese Behauptung zu 
veranschaulichen, kann man das Konzert 
am 20. Februar 2024 nehmen. Mozarts 
„Sinfonia concertante“ mit dem Kam-
merorchester Basel sowie der Geigerin 
Alina Ibragimova und dem Bratschisten 
Nils Mönkemeyer sind nicht zu toppen. 
Und dann kommt noch der Clou mit dem 
renommierten Pianisten Kristian Bezui-
denhout, der von seinem Hammerkla-
vier aus das Konzert leitet. Er orientiert 
sich an der Konzertpraxis von Wolfgang 
Amadeus Mozart höchstpersönlich und 
erreicht dadurch ein Konzerterlebnis, 
das dem Originalklang zu Mozarts Zei-
ten sehr nahekommen dürfte. In einem 
Künstlergespräch erklärt Bezuidenhout 
vor dem Konzert den Besuchern, was das 
Besondere an diesem historischen Ansatz 
ist. So jedenfalls stelle ich mir einen un-
vergesslichen Abend vor: erstklassiges 
Konzert mit Bestbesetzung, mit Überra-
schungseffekt und neuen Erkenntnissen 
und dazu noch eine fundierte Musikver-
mittlung. 
Die Weingartener Spielzeit bietet eine 
große Vielfalt an erstklassigen Konzerten, 
die auch preisgünstig im Abo erworben 
werden können. Für Musikliebhaber gibt 
es ein Wahl-Abonnement. Wer mindes-
tens fünf Konzertkarten kauft, kommt in 
den Genuss von 25 Prozent Ermäßigung 
und kann für jedes Konzert Platz und 

Preiskategorie neu festlegen. Die Kon-
zerte finden (fast) alle im Kultur- und 
Kongresszentrum Oberschwaben statt, 
das für seine hervorragende Akustik und 
auch Luftqualität geschätzt wird. 
Es ist schön zu sehen, dass unsere Wein-
gartener Spielzeit immer mehr auch weit 
über unsere Region hinaus einen hervor-
ragenden Ruf genießt. So wurde das erste 
Interview einer neuen Interview-Reihe 
beim größten Konzert- und Opernma-
gazin Deutschlands „concerti“ mit mir 
über die Weingartener Spielzeit geführt. 
Nicht nur für Besucher, sondern auch 
bei renommierten Künstlern, Agenturen 
und auch Konzertveranstaltern gehört die 
Weingartener Spielzeit inzwischen zu ei-
ner der bekannten und geschätzten Kon-
zertreihen. Es ist mir eine große Freude, 
die Weingartener Spielzeit nun auch in 
die nächsten Jahre weiterzuführen. 
  
Konzerte der Weingartener Spielzeit 
2023/2024 
Freitag, 22. September: Arabella Stein-
bacher (Violine) & Münchner Rund-
funkorchester 
Donnerstag, 12. Oktober: Concerto 
Stella Matutina 
Freitag, 20. Oktober: Ragnhild Hemsing 
& Benedict Kloeckner – ausverkauft! 
Sonntag, 19. November: Rolf Riehm & 
Stuttgarter Philharmoniker 
Sonntag, 3. Dezember: Martin Stadtfeld 
– Klavierrezital 
Sonntag, 17. Dezember: Knabenchor 
Hannover – Weihnachtskonzert 
Sonntag, 21. Januar 2024: Ödön Rácz 

(Kontrabass) & Deutsches Kammeror-
chester Berlin 
Dienstag, 20. Februar 2024: Alina Ibra-
gimova (Violine) – Nils Mönkemeyer 
(Bratsche) – Kristian Bezuidenhout 
(Hammerklavier & Leitung) & Kam-
merorchester Basel 
Samstag, 2. März 2024: lautten compa-
gney BERLIN & Asya Fateyeva / Hen-
ry Purcell: Dido & Aeneas + Konzert 
Samstag, 9. März 2024: Claire Huangci 
(Klavier) & Bayerisches Kammeror-
chester Bad Brückenau 
Dienstag, 26. März 2024: Magdalena 
Hoffmann (Harfe) – Henrik Wiese (Flö-
te) & Württembergisches Kammeror-
chester Heilbronn 
Samstag, 13. April 2024: SWR Big 
Band & Fola Dada (Jazzsängerin) 
Freitag, 3. Mai 2024: Selina Ott (Trom-
pete) & Staatsorchester Rheinische 
Philharmonie 
Samstag, 11. Mai 2024: Tora Augestad 
(Sängerin) & lautten compagney BERLIN 
Freitag, 17. Mai 2024: Chouchane Sira-
nossian (Violine & Artist in Residence 
Bodenseefestival 2024) – ausverkauft! 
  
Info: www.weingarten-online.de/kultur 
  

TICKETS:  in der Abteilung Kultur 
und Tourismus – Tourist-Informati-
on, Münsterplatz 1, 88250 Weingar-
ten, Telefon 0751 / 405-232, akt@
weingarten-online.de und unter 
www.reservix.de. 

Text: Dr. Peter Hellmig
Bild: Sammy Hart 
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SAVE THE DATE

Zukunftswerkstatt „Wie  
wollen wir in Vielfalt leben?“ 
am 23. September 
Am Samstag, 23. September, findet von 9.30 bis 15 Uhr in Kooperation mit 
der Robert-Bosch-Stiftung und der Universität Hildesheim eine Zukunfts-
werkstatt für alle Bürgerinnen und Bürger sowie interessierte Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer statt. Im Rahmen eines moderierten Werkstattformats 
sollen an diesem Tag gemeinsam Ideen erarbeitet werden, wie der Stadtge-
sellschaft auch künftig ein Miteinander in Vielfalt gelingen kann.  
  
Wie möchten wir zukünftig miteinander 
in Vielfalt leben? Was ist uns bereits als 
Stadtgesellschaft im Bereich der Integ-
rationsarbeit gelungen, wo müssen wir 
unter den aktuellen Rahmenbedingun-
gen und Herausforderungen eventuell 
neu denken? Welche Ideen haben wir 
für ein gelingendes Miteinander? – Mit 
unter anderem diesen Fragestellungen 
beschäftigt sich die Zukunftswerkstatt, 
die am Samstag, 23. September, von 
9.30 bis 15 Uhr im Katholischen Ge-
meindehaus St. Martin (Irmentrudstra-
ße 12) stattfinden wird. Eingeladen sind 
alle Einwohnerinnen und Einwohner, 
Unternehmerinnen und Unternehmer 
sowie ehrenamtliche Gruppierungen, 
Vereinsvorstände und -mitglieder so-
wie Interessierte, die gemeinsam in den 

konstruktiven Dialog und Austausch 
gehen und im Rahmen von moderier-
ten Workshops aktiv Ideen ausarbeiten 
wollen, wie Weingarten auch künftig 
ein Miteinander in Vielfalt gelingen 
kann. Für einen Mittagsimbiss und Ge-
tränke ist gesorgt. Für die bessere Pla-
nung wird um Anmeldung unter Kom-
munikation@weingarten-online.de  
gebeten.
  
Die Veranstaltung wird durch den 
Landkreis Ravensburg und das För-
derprogramm „Land.Zuhause.Zukunft 
– Gestaltung von migrationsbedingter 
Vielfalt in ländlichen Räumen“ der Ro-
bert Bosch Stiftung GmbH in Koope-
ration mit der Universität Hildesheim 
unterstützt. 
  

Infoveranstaltung  
„Wie heizen wir in Zukunft?“ 
am 23. September
„Wie heizen wir in Zukunft?“ – unter diesem Motto steht die gemeinsame 
Infoveranstaltung der Städte Weingarten und Ravensburg am Samstag,  
23. September, ab 13 Uhr im Kultur- und Kongresszentrum in Weingarten. 
Zentrale Fachvorträge, interaktive Thementische sowie der direkte Aus-
tausch mit Expertinnen und Experten versprechen eine kurzweilige und 
informative Veranstaltung für alle interessierten Bürgerinnen und Bürger.  
  
Wohl kaum ein Thema bewegt Häus-
lebauer und Immobilienbesitzer der-
zeit mehr als die Diskussion über die 
richtige und vor allem zukunftsfähige 
Wahl der Wärmequelle. Nah- und Fern-
wärme, Wärmepumpe oder Geothermie 
– das Angebot ist riesig, doch häufig 
benötigt es ein Fachstudium, um das 
Dickicht an technischen Details und 
Voraussetzungen zu durchdringen. Mit 
der Veranstaltung am 23. September 
möchten die Städte Weingarten und Ra-
vensburg Abhilfe schaffen. Als Einstieg 
verschaffen Vorträge unter anderem zu 

Themen wie der kommunalen Wärme-
planung, vorhandenen Technologien 
und Förderprogramme einen informa-
tiven Überblick. Bei den anschließen-
den Thementischen können die Besu-
cherinnen und Besucher in den direkten 
Austausch mit Expertinnen und Exper-
ten gehen und fachliche Inputs erhalten. 
Die kostenfreie Veranstaltung richtet 
sich an Eigentümer(-gemeinschaften), 
zukünftige Häuslebauer und an alle in-
teressierten Bürgerinnen und Bürger.    
  
Texte: Sabine Weisel 

NEUBAU

Neue Kita „Xaverius“ 
Der erste „Bagger-Biss“ erfolgte am 8. November 2021, die Inbetriebnahme 
am 4. September war gesichert. In nicht einmal zwei Jahren Bauzeit wurde 
der älteste Kindergarten der Stadt, das „Xaverius-Heim“, abgebrochen und 
die neue “katholische Kindertagesstätte Xaverius“ erbaut! 
 

Vorangegangen war ein Architek-
ten-Wettbewerb, aus dem das Büro 
Schlude-Ströhle und Richter aus Stutt-
gart als Erstplatzierter hervorging. 
Während der Bauzeit des 6,5 Millio-
nen-Euro-Projektes waren Kinder und 
Erzieherinnen in einem Ausweichquar-
tier untergebracht. Für die Geduld und 
das Ertragen nicht immer einfacher 
Umstände bedanken wir uns sehr herz-

lich bei allen Beteiligten. Ebenso be-
danken wir uns bei den Verantwortli-
chen von Verwaltung und Gemeinderat 
für die stets vertrauensvolle Zusam-
menarbeit. Besonders hervorheben 
möchten wir die am Bau beteiligten 
Handwerksfirmen und die Architekten 
Martina und Hans Schlude, die nahezu 
pausenlos für unser Projekt im Einsatz 
waren. Die neue Kita „Xaverius“ bietet 
Platz für drei Kindergarten-Gruppen 
(drei bis sechs Jahre) und zwei Krip-
pen-Gruppen (null bis drei Jahre). 
So dunkel das Haus von außen erschei-
nen mag, so hell und lichtdurchflutet 
sind die Räume innen. Es ist schön, 
wenn sie von Kinderlachen erfüllt sind. 
  
Text: Wolfgang Reck
Bild: privat 

SERIE

Prager Jesulein von  
Prälat Dr. Engelbert Hofele 
Eines Tages kam die Besucherin Frau Winter aus Ummendorf nach Wein-
garten. Sie schenkte dem Klostermuseum einen neobarocken Kasten mit 
einem bekleideten Prager Jesulein.

Der Kasten war im Besitz des Ummen-
dorfer Pfarrers Prälat Dr. Engelbert Ho-
fele. Er kam nun als Geschenk nach 
Weingarten, da Pfarrer Hofele ein gro-
ßer Hl.-Blut-Verehrer war und mehrere 
Jahre am Blutfreitag bei seiner Heimat-
gemeinde mitgeritten ist. Das Jesulein 
entstand um 1880 bis 1900 mutmaßlich 

im wieder entstandenen Franziskane- 
rinnenkloster Sießen bei Bad Saulgau. 
Alle oberschwäbischen Franziskane- 
rinnenklöster stellten Prager Jesulein 
her und trugen so nach der Säkularisa-
tion zur Verbreitung des „Pragerle“ bei. 
  

Museum für Klosterkultur
Heinrich-Schatz-Straße 20
88250 Weingarten
Telefon 0751 / 49339 oder 405-255
museen@weingarten-online.de
Öffnungszeiten:
Freitag, Samstag, Sonntag, jeweils 
14 bis 17 Uhr
Informationen, Sonderöffnungszei-
ten, Kursanmeldungen und Führun-
gen über Jürgen Hohl, Telefon 0751 
/ 55 77 377 und 0177 / 23 61 862. 

Text: Jürgen Hohl
Bild: Dieter Häfele
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SUPERSAMSTAG

Supersamstag Herbst –  
Kunsthandwerkermarkt &  
Kinder-Olympiade 
Eine spannende Kombination aus Kunsthandwerkermarkt, der belieb-

ten Kinder-Olympiade und tollen Einzelhandels-Schnäppchen wartet am  

16. September in der Weingartener Innenstadt auf Sie! 

Der malerische Münsterplatz wird zum 
Schauplatz eines einladenden Kunst-
handwerkermarktes. Von handgefertig-
ten Schmuckstücken über einzigartige 
Textilien bis hin zu Mitmachangeboten 
gibt es eine Fülle von Entdeckungen. Die 
Showkampfgruppe „Feder und Schwert“ 
sowie das Zauberduo „Mr. Pfiffikus und 
Maggie“ sorgen zudem noch für unterhalt-
same Darbietungen. Die Kinder-Olympi-
ade verspricht einen sportlichen und ge-
schicklichen Wettbewerb an insgesamt 
zwölf Stationen der Weingartener Vereine. 
Die erzielten Leistungen werden mit einer 
erfolgversprechenden Siegerehrung auf 

dem Löwenplatz belohnt. Der 
Weingartener Einzelhandel 
ermöglicht es den Besuchen-
den an diesem Tag, sich durch 
die „Rabattwürfelaktion“ tolle 
Rabatte zu „erwürfeln“. Jedes 
geworfene Auge entspricht ei-
nem Prozent Rabatt, was das 
Einkaufen zu einem unterhalt-
samen Erlebnis macht. 

Neben der ansässigen Gastronomie gibt 
es von den beliebten Wiki-Burgern über 
Dinnete, Pizza, Waffeln und Gegrilltes 
bis hin zu Zwiebelkuchen vom Team 
Jugendarbeit eine große Palette an le-
ckeren Speisen. Acapulco und Body-
Concept bieten jeweils eine Außenbar 
auf dem Löwenplatz an. 
Als krönender Abschluss wird der Weltre-
kordhalter im Feuerschlucken ab 19 Uhr  
den Tag auf dem Löwenplatz mit einer 
faszinierenden Feuershow abrunden! 
  
Text und Bild: 
Stadtmarketing Weingarten

ANKÜNDIGUNG

Sport im Stadtgarten 
Die beliebte Aktion „Sport im Stadtgarten“ findet seit dem 5. September, 
wenn auch dieses Jahr auf acht Termine begrenzt, im September noch statt. 

Zweimal wöchentlich sind Sie zu den kostenlosen Fitness-Workouts unter 

professioneller Leitung eingeladen. 

 

Seit dem 5. September ist es dank der 
Weingartener Fitness- und Gesund-
heitszentren wieder möglich, jede 
Woche ein attraktives und sportliches 
Programm zum Mitmachen anzubie-
ten. Lassen Sie den Sommer mit dem 
attraktiven Angebot an körperlicher Be-
tätigung und sportlicher Herausforde-
rung ausklingen. Egal ob Sie auf der 
Suche nach tänzerischen Motivations-
kicks sind, sich sportlich von anderen 
Kulturen inspirieren lassen wollen oder 
sich einfach nur körperlich fit halten 
möchten – unser Programm hält für je-
den Geschmack und jedes Fitnessle-
vel das Passende bereit. Das kostenlo-
se Sport- und Bewegungsangebot des 
Stadtmarketings Weingarten findet in 
diesem Jahr in enger Kooperation mit 

fünf ortsansässigen Fit-
nessstudios und Gesund-
heitsinstitutionen statt. Ge-
meinsam möchten wir Sie 
einladen, zweimal pro Wo-
che – dienstags und don-
nerstags – völlig unver-
bindlich an den Workouts 
teilzunehmen. 
Markieren Sie sich die 

Dienstage, 18.30 Uhr, und Donnersta-
ge, 10 Uhr, im Kalender. In der kom-

menden Woche erwartet Sie das 

KMT Weingarten mit einem Zum-

ba-Workout. Am Donnerstag lernen 

Sie beim „Faszien-Fit“ mit der AOK, 

verklebte Faszien zu lösen und damit 

Schmerzen und Verspannungen ab-

zubauen. Für die neuesten Updates zu 
den Kursen empfehlen wir Ihnen, auch 
einen Blick in die Social-Media-Kanäle 
des Stadtmarketings zu werfen. 
Wir freuen uns, gemeinsam mit Ihnen 
den Stadtgarten in ein besonderes Out-
door-Fitnessparadies zu verwandeln! 
  
Text und Bild: 
Stadtmarketing Weingarten

BÜRGERSCHAFTLICHES ENGANGEMENT

Neuer Bewegungsparcours im Stadtgarten eröffnet 
Seit dieser Woche ist der Stadtgarten um eine Attraktion reicher: Auf Initiative der Bürgerstiftung Weingarten stehen ab sofort neun Sportgeräte unter 

freiem Himmel kostenfrei für alle Altersgruppen zur Verfügung. 

Ob Gleichgewichtsschulung oder Bein-
trainer – in den vergangenen Wochen ist 
im Stadtgarten auf Initiative der Bür-
gerstiftung Weingarten und in Koope-
ration mit der Stadtverwaltung ein Be-
wegungsparcours mit neun sportlichen 
Stationen entstanden. Am vergangenen 
Montag wurde der Parcours offiziell 
mit Vertreterinnen und Vertretern der 
Bürgerstiftung, des Stiftungsrates so-
wie der Stadtverwaltung eingeweiht. 

Die Vorstandsvorsitzende der Stiftung, 
Anke Martin, blickte bei ihrem Gruß-
wort auf die Entstehungsgeschichte zu-
rück: Bereits 2019 gab es erste Über-
legungen, einen Bewegungsparcours 
für Bürgerinnen und Bürger aller Al-
tersgruppen zu errichten. Die Frage der 
Finanzierbarkeit sowie die einsetzende 
Corona-Pandemie legten die Planun-
gen allerdings zunächst auf Eis. Ende 
2022 konnte das Projekt auch dank ei-

ner großzügigen Erbschaft wieder zum 
Leben erweckt und in Kooperation mit 
der Stadtverwaltung schließlich in den 
vergangenen Monaten realisiert wer-
den. „Unser Dank richtet sich an das 
Team der Stadtverwaltung, das uns bei 
diesem Projekt unterstützt und zu seiner 
Entstehung beigetragen hat“, so Martin. 
„Auch richtet sich unser Dank an die 
zahlreichen Spenderinnen und Spender, 
die das Projekt mit über 5.000 Euro un-
terstützt haben“. Mit über 47.000 Euro 
an Kosten ist der Bewegungsparcours 
das bislang finanzstärkste Projekt der 
Bürgerstiftung, die in diesem Jahr ihr 
zehnjähriges Bestehen feiert. Auch 
Fachbereichsleiterin Sylvia Burg, die 
seitens der Verwaltung die Projektkoor-
dination innehatte, richtete ihren Dank 
an die Anwesenden: „In Zeiten, in 
denen die Stadt finanziell ihren Gür-
tel enger schnallen muss, ist es umso 
wertvoller, dass Projekte wie der Bewe-

gungsparcours durch bürgerschaftliches 
Engagement umgesetzt werden können. 
Der neue Bewegungsparcours leistet 
nicht nur einen Beitrag zur Lebensqua-
lität, sondern ermöglicht es Personen 
aller Altersgruppen und jedweder Zu-
gehörigkeit, an einem zentralen Ort in 
Weingarten gemeinsam in Bewegung 
zu bleiben“, unterstrich Burg auch den 
sozialen Aspekt des Projekts. 
  
Wer nun neugierig geworden ist: Ab 
sofort stehen die Geräte samt ausführ-
lichen Übungsbeschreibungen für alle 
kostenfrei im Stadtgarten zur Verfü-
gung. Darüber hinaus gibt es jeweils 
montags um 10 Uhr sowie um 18 Uhr 
die Möglichkeit, unter fachlicher An-
leitung von Regina Kollmann an einer 
kostenfreien Schnupperrunde teilzu-
nehmen und die Geräte auszuprobieren. 
  
Text und Bildcollage: Sabine Weisel
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JUGENDGEMEINDERAT

Neuerlicher Spendenaufruf für 
das Projekt „Kick-Käfig“ 
Die Stadt sucht neuerlich nach großzügigen Spenderinnen und Spendern 

für das Projekt „Kick-Käfig“. Trotz der beachtlichen Spendensumme von 
über 100.000 Euro fehlen nach Sichtung der Ausschreibungsergebnisse noch 
immer 20.000 Euro zur Realisierung.

 

In den vergangenen Wochen rückte die 
Realisierung des Projekts „Kick-Käfig“ 
dank zahlreicher Spenden in greifba-
re Nähe. Über 100.000 Euro konnten 
der Jugendgemeinderat und die Stadt-
verwaltung an Spenden akquirieren, 
50.000 Euro trägt die Stadt mit ihren 
eigenen Mitteln zur Realisierung bei. 
Mittlerweile liegen die Ausschrei-
bungsergebnisse vor: Leider liegen alle 
Angebote über der Summe aus Spen-
denbetrag und städtischen Mitteln. Nur 
20.000 Euro trennen das Projekt noch 
von seiner Realisierung. Die Stadt sucht 
daher erneut händeringend nach Spen- 
derinnen und Spendern, die das Projekt 
auf der Ziellinie finanziell unterstützen 
möchten. 
Einzelspenden sind unter dem Betreff 
„Spende Kick-Käfig“ an das Konto der 
Stadtverwaltung Weingarten bei der 

VR Bank Ravens-
burg-Weingarten eG 
IBAN: DE85 6506 
2577 0800 2380 01 
BIC: GENODES-
1RRV 
zu richten. Ab einer 
Spende von 500 Euro 
besteht die Möglich-
keit, einen Eintrag 
samt Logoplatzie-
rung auf der Spen-
dentafel zu erhalten. 

Auf Wunsch wird eine Spendenbe-
scheinigung ausgestellt. Geldspender 
werden hierfür gebeten, auf der Über-
weisung ihre Adresse anzugeben. Für 
Unternehmen oder private Großspen-
der gibt es die Möglichkeit der Ban-
denwerbung (beispielsweise ein Meter 
Bande für 2.000 Euro während der ge-
samten Standzeit). Bei Interesse geben 
die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der Stadtverwaltung gerne telefonisch 
unter der Nummer 0751 / 405-234 be-
ziehungsweise 0751 / 405-112 oder via 
E-Mail an gremien@weingarten-online.
de Auskunft. Die Stadt bedankt sich bei 
allen bisherigen sowie zukünftigen Un-
terstützern. 

Text: Sabine Weisel
Bild: www.minispielfeld.de

MOBILITÄT

PENDLA-App:  
Alleine fahren war gestern 
Mit kleinen Veränderungen einen persönlichen Beitrag zur Mobilitätswende 
leisten: Weingarten ist seit kurzem Mitglied des Mitfahrerportals PENDLA. 
Für die Bürgerinnen und Bürger eröffnet sich damit die kostenfreie Mög-

lichkeit, mit anderen Personen Fahrgemeinschaften zu bilden – ob auf dem 
täglichen Weg zur Arbeit oder Hochschule, bei Wochenendausflügen oder 
gelegentlichen Fahrten.
Nachhaltige Mobilität, einfach und kos-
tensparend: Weingarten ist seit kurzem 
Mitglied des Mobilitätsportals PEND-
LA. Die Suchmaschine für Pendler ver-
gleicht die Routen aller eingetragenen 
Fahrerinnen und Fahrer im Umkreis und 
ermöglicht so unkompliziert die Bildung 
von Fahrgemeinschaften. Nutzerinnen 
und Nutzer profitieren nicht nur von at-
traktiven Kostenersparnissen bei Sprit- 
und Parkkosten, sondern leisten zugleich 
einen effektiven Beitrag zum Umwelt-
schutz. Weingartens Oberbürgermeis-
ter Clemens Moll hat den Beitrittspro-
zess angestoßen. „Wir versprechen uns 
von dem Beitritt als Kommune in erster 
Linie einen Beitrag zur Verbesserung 
der innerstädtischen Verkehrssituation. 
Die Plattform ermöglicht Nutzerinnen 
und Nutzern, ihre Fahrten zu teilen und 
Mitfahrgelegenheiten anzubieten be-
ziehungsweise zu nutzen, und somit 
die Chance, ein Stück weit die Anzahl 
der Einzelfahrzeuge auf den Straßen zu 
reduzieren“, so Moll. „Auch verbessert 
eine Mitfahr-App wie PENDLA ein 
Stück weit die Mobilität der Nutzerinnen 
und Nutzer: Sie ermöglicht es den Men-
schen, leichter von einem Ort zum an-
deren zu gelangen, selbst wenn sie kein 
Auto besitzen. Dies kann insbesondere 

für Personen ohne Führerschein, Älte-
re oder Menschen mit eingeschränkter 
Mobilität von Vorteil sein.“ Die Nutzung 
der Plattform ist für alle Bürgerinnen 
und Bürger kostenfrei. Und auch für die 
Stadt entstehen zunächst keine Kosten: 
Dank eines Kreistagsbeschlusses über-
nimmt der Landkreis die Lizenzgebüh-
ren (0,01 Euro pro Einwohner zuzüglich 
Mehrwertsteuer) bis Ende 2024. 
  
So einfach nutzen Sie PENDLA:
Registrieren Sie sich kostenlos unter 
https://weingarten.pendla.com und ge-
ben Sie Ihre täglichen Fahrtrouten an.

Mitfahrgelegenheiten finden: Pas-
sende Fahrten entdecken und Mitfah-
rer kennenlernen.

Gemeinsam fahren: Teilen Sie Fahr-
ten und genießen Sie die Fahrt in guter 
Gesellschaft.

  
Text: Sabine Weisel 
Bild: Shutterstock

SENIORENARBEIT

Neues Bürgermobil bereichert Seniorenarbeit 
Am Dienstag wurde das neue Bürgermobil von Vertreterinnen und Vertretern der Stadtverwaltung und des Stadtseniorenrates vorgestellt. Der praktische 
Kastenwagen der Marke Peugeot konnte dank 24 Werbeträgern aus der heimischen Wirtschaft finanziert werden und ist bereits als wertvolles „Bürger-

taxi“ im Rahmen des Cafés Poesie im Gustav-Werner-Stift im Einsatz. Eine Konzeption über baldige weitere Angebote wird zeitnah folgen.  

Ein praktischer Fünfsitzer mit großem 
Kofferraum für Rollator & Co. sowie 

Schiebetüren auf beiden Seiten steht 
künftig – dank der Unterstützung von 

24 heimischen Unternehmerinnen und 
Unternehmern – der städtischen Seni-
orenarbeit zur Verfügung. Abteilungs-
leiterin Doris Konya sowie die Vorsit-
zende des Stadtseniorenrates, Sieglinde 
Zimmer-Meyer, stellten im Beisein 
weiterer ehrenamtlicher Vertreterin-
nen sowie örtlicher Sponsoren das neue 
Bürgermobil vor. Speziell Menschen, 
die in ihrer Mobilität eingeschränkt 
sind und dennoch auf Fahrten zu Arzt-
praxis, Supermarkt und Co. angewiesen 
sind, soll das neue Bürgermobil dank 
des Einsatzes ehrenamtlicher Fahrerin-
nen und Fahrer künftig in ihrem Alltag 
unterstützen. Die genaue Konzeption 

wird derzeit noch ausgearbeitet. Aktu-
ell ist das Fahrzeug bereits für das Café 
Poesie im Gustav-Werner-Stift im Ein-
satz und bringt die Besucherinnen und 
Besucher von ihrem jeweiligen Zuhau-
se in den wöchentlichen Seniorentreff 
für Demenzkranke. Die Initiatorinnen 
dankten allen Spenderinnen und Spen-
dern und unterstrichen den Mehrwert 
des Fahrzeugs für die Arbeit für und 
mit Seniorinnen und Senioren in Wein-
garten. 
  
Text und Bild: Sabine Weisel
 

Eine Bereicherung für die städtische Seniorenarbeit: das neue Bürgermobil der 

Stadt Weingarten.

Mit dem traditionellen Fassanstich ha

schusses, W

  

beiten. Bald wird es wieder ganz schön



7 Ausgabe 25/2023 Amtsblatt der Stadt Weingarten

RÜCKSCHAU

Stadtfest lockt zahlreiche Besucher in die Stadt 
In diesem Jahr verwandelten 17 Weingartner Vereine die Innenstadt wieder in ein buntes Festgelände. 

 

Mit dem traditionellen Fassanstich ha-

ben Oberbürgermeister Clemens Moll 

und der Vorsitzende des Stadtfestaus-

schusses, Wolfang Zimmermann, das 

Stadtfest eröffnet.

Zu den Tönen der Businenbläser eröff-

nete Oberbürgermeister Clemens Moll 

gemeinsam mit dem Vorsitzenden des 

Stadtfestausschusses, Wolfgang Zim-

mermann, am Samstag das Stadtfest mit 

dem traditionellen Bierfassanstich. In 

seiner Rede musste Clemens Moll neben 

seiner Freude über neu mitwirkende Ver-

eine leider auch eine schlechte Nachricht 

überbringen: Aufgrund der ungünstigen 

Wetterlage am Sonntag wurde das Stadt-

fest für diesen Tag abgesagt. 

Der Feierlaune der Besucher haben die-

se Nachricht und auch ein kurzer Wol-

kenbruch am Samstagnachmittag nicht 

geschadet. 

Die Vereine begeisterten wieder einmal 

mit einem vielfältigen kulinarischen 

Angebot und Attraktionen für Groß 

und Klein. Beim Bummeln über den 

Stadtfestflohmarkt und an den Ständen 
der Händler wechselten viele besondere 

Schätze den Besitzer. 

Text: Sarah Schnetz 

Bilder: Elke Obser Der Flohmarkt zieht Jahr für Jahr zahlreiche Sammler und Schnäppchenjäger an.

Eine Augenweide für alle Tanzbegeisterten sind die Auftritte 

am Stand des Rock‘n Roll-Clubs Oberschwaben. 
Mit einem gezielten Wurf konnten Besucher Freiwillige der 

DLRG Ortsgruppe Weingarten ins Tunkfass befördern. 

GEISTLICHES WORT

Nüsse knacken 
„Klack – klack – klack, klack“ – ein lebhafter Wind lässt eine Nuss nach der anderen auf das Garagendach purzeln. „Willst du auch eine?“ fragt mich ein 

Kind über den Zaun. Der Wind hat auch auf das Spielgelände des nahen Kindergartens Nüsse regnen lassen. Die Kinder sind eifrig am Sammeln. „Kann 

man die schon essen?“, frage ich. „Warte, ich mach dir eine auf!“, antwortet der clevere Kleine und stampft so lange mit dem Fersenabsatz auf der Nuss 

herum, bis die Schale aufbricht. „Mmh, schmecken die köstlich!“, sage ich und freue mich, dass die Kinder wieder da sind. 

  
Ja, die Ferien sind vorbei. Die Schüler 

müssen wieder die Schulbank drücken. 

Die ganze Stadt geht wieder ihren Ge-

schäften nach. Die Uhr taktet wieder 

den Tag. Nichts mehr mit Ausschla-

fen, Eisschlecken, den ganzen Tag im 

Freibad liegen oder in der Welt herum-

reisen. Jetzt heißt es wieder Hausauf-

gaben machen und To-do-Listen abar-

beiten. Bald wird es wieder ganz schön 

auf uns hereinprasseln. Mit Sicherheit 

werden auch ziemlich harte Nüsse dar-

unter sein. Wohl dem, der Wege findet, 
sie zu knacken. Man darf nicht gleich 

aufgeben. 

Haben Sie schon einmal die schlauen 

Krähen beobachtet? Die legen die Nüsse 

einfach auf die Straße und warten gedul-

dig am Straßenrand, bis ein Auto darü-

bergefahren ist. Dann ist das Mahl berei-

tet. Nicht alles muss man allein schaffen, 
man darf sich auch Hilfe holen. 

Von den Eichhörnchen könnte man 

sich ebenfalls etwas abschauen. Die 

vergraben nämlich die Nüsse überall 

im Garten. Nicht alles muss heute erle-

digt sein. Man sollte sich manches für 

morgen aufsparen. Der Winter kommt 

ja erst noch und mit ihm das fröhliche 

Suchen: Wo habe ich sie nochmal ver-

steckt, meine kleinen Nüsschen? Nun 

sind die Eichhörnchen aber genauso 

vergesslich wie wir. Deshalb keimen 

im Frühjahr an jeder Ecke kleine Ha-

selnussbäume aus dem Boden. Künftige 

Generationen werden also auch genug 

Nüsse zum Knacken haben. 

Packen wir‘s fröhlich miteinander an, 

das neue Schuljahr.  

An den Tagen aber, wo mir die Ar-

beit über den Kopf zu wachsen droht, 

will ich mich an die Nüsse knacken-

den Kinder im Kindergarten erinnern. 

Man darf doch auch stolz sein über die 

Nuss, die man geknackt hat. Selbst ge-

knackt schmecken sie einfach am bes-

ten, die Nüsse. 

Einen guten Anfang nach der Urlaubs-

zeit wünscht Ihnen 

Ihr Stephan Günzler 

Text und Bild: Pfarrer Stephan Günz-

ler von der Evangelischen Kirchenge-

meinde 

  

Kirche im Blick 

Die kirchlichen Nachrichten lesen 

Sie ab Seite 11.
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AUS RAT UND VERWALTUNG

Die Stadt informiert die Bürgerin-
nen und Bürger an dieser Stelle über 
aktuelle und geplante Straßen- und 
Gehwegsperrungen.
 

Straße: Jakob-Reiner-Straße (zwi-
schen Hausnummern 9 und 36)
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-

sperrung / Vollsperrung des Gehwegs

Anlass: TWS Netzausbau

Zeitraum: bis 8. September 2023  

  

Straße: Fugelstraße 20
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-

sperrung, Halteverbot

Anlass: Neuer Stromanschluss

Zeitraum: bis 8. September 2023 

  

Straße: Gartenstraße 10
Maßnahme: Vollsperrung Gehweg

Anlass: Gerüstaufbau

Zeitraum: bis 8. September 2023 

  

Straße: Weinbergstraße 1-5 / Bahn-
hofstraße
Maßnahme: Vollsperrung der Fahr-

bahn Weinbergstraße – Anlieger frei 

bis Baustelle / halbseitige Sperrung 

Bahnhofstraße / Vollsperrung des Geh-

wegs

Anlass: TWS Netzerweiterung

Zeitraum: bis 8. September 2023 

  

Straße: Spitalstraße 10
Maßnahme: Sperrung des Gehwegs / 

zusätzlich Halteverbot Spitalstraße 3-9

Anlass: Hausanschluss Telekom

Zeitraum: bis 8. September 2023 

  

Straße: St.-Longinus-Straße 4
Maßnahme: Vollsperrung Gehweg + 

Halteverbot

Anlass: Gerüststellung

Zeitraum: 11. September bis 30. No-

vember 2023 

  

Straße: Hirschstraße 12
Maßnahme: Fahrbahneinengung, Geh-

wegsperrung

Anlass: Baustelleneinrichtung für 

Dacharbeiten

Zeitraum: bis 15. September 2023 

  

Straße: Bauernjörgstraße 14-17
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-

sperrung

Anlass: Abtrennung Gas- und Wasser- 

anschlüsse

Zeitraum: bis 17. September 2023 

  

Straße: Judithaweg 3
Maßnahme: Vollsperrung

Anlass: Sanierung inklusive Baukran 

und Materiallager

Zeitraum: bis 22. September 2023 

  

Straße: Bei Talstraße 5 – Öschweg 
– bei Hähnlehofstraße 22
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-

sperrung / Fahrbahneinengung / Voll-

sperrung des Gehwegs

Anlass: Verlegung Glasfaserkabel im 

Auftrag der Deutschen Telekom 

Zeitraum: bis 29. September 2023 

  

Straße: Benzstraße 23
Maßnahme: Sperrung des Gehwegs

Anlass: Kabelstörung Vodafone

Zeitraum: bis 29. September 2023 

  

Straße: Stettiner Straße 7
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-

sperrung / Vollsperrung des Gehwegs

Anlass: Verlegung Glasfaserkabel im 

Auftrag der Deutschen Telekom

Zeitraum: bis 29. September 2023 

  

Straße: Reutebühlstraße 4 bis Kreu-
zung Friedhofstraße
Maßnahme: Vollsperrung der Fahr-

bahn

Anlass: Neue Leitungsverlegung

Zeitraum: bis 29. September 2023 

  

Straße: Thumbstraße 63
Maßnahme: Sperrung des Gehwegs

Anlass: Kabelstörung Telekom

Zeitraum: bis 16. Oktober 2023 

  

Straße: Siemensstraße 6
Maßnahme: Sperrung des Gehwegs / 

Halteverbot

Anlass: Kabelstörung Vodafone

Zeitraum: bis 20. Oktober 2023 

  

Sperrstrecke: Spitalstraße / Franz-
Beer-Straße / St.-Konrad-Straße /  
Schulstraße / Brucknerstraße / 
Nachweide Nord / Kurze Straße /  
Riedstraße / Hähnlehofstraße / Wolf- 
egger Straße / Lessingstraße / Wilden- 
eggstraße
Maßnahme: Halbseitige Sperrung

Anlass: Kanalsanierung in geschlos-

sener Bauweise

Zeitraum: bis 27. Oktober 2023 

  

Straße: Benzstraße 1
Maßnahme: Sperrung des Gehwegs

Anlass: Kabelstörung Vodafone

Zeitraum: bis 27. Oktober 2023 

Straße: Bauernjörgstraße 14
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-

sperrung

Anlass: Außenanlagen nach Neubau 

EFH

Zeitraum: bis 20. Dezember 2023 

  

Straße: Friedhofstraße 23-25
Maßnahme: Fahrbahneinengung + 

Vollsperrung Gehweg

Anlass: Sanierung

Zeitraum: bis 31. Dezember 2023 
  

Straße: Scherzachstraße 49-19
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-

sperrung

Anlass: Hochwasserschutz an der 

Scherzach

Zeitraum: bis 31. Dezember 2023 
  

Straße: Friedhofstraße 15
Maßnahme: Halteverbot Parkplatz 

Kreuzberg-Friedhof

Anlass: Baugerüst sowie Baukran

Zeitraum: bis 31. Dezember 2023 

  

Straße: Heinrich-Schatz-Straße 3-11
Maßnahme: Vollsperrung Gehweg

Anlass: Abbruch und Neubau Martins-

höfe – Sperrung 1

Zeitraum: bis 31. Juli 2027 
  

Wir bitten, entstehende Unannehm-

lichkeiten zu entschuldigen, und dan-

ken bereits vorab für Ihr Verständnis. 

Bitte beachten Sie, dass diese Auflis-

tung keinen Anspruch auf Vollständig-

keit erhebt, da sich oftmals Sperrungen 

erst kurzfristig ergeben oder verscho-

ben werden müssen und ein Abdruck 

aufgrund des Redaktionsschlusses 

nicht mehr möglich ist. 
  

Text: Sandra König

BAUSTELLEN DER WOCHE

GEMEINDERAT

AUS DEN FRAKTIONEN

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

Kultur gerettet? 
Die Kuh ist fürs Erste vom Eis, die Kultur wird 
nicht tot-gespart – zumindest vorerst.
 

Es war ein steiniger Weg, bis es so weit war. Unser 

Einsatz für KuKo, „Linse“ und Co. schien lange Zeit 

vergeblich, der OB signalisierte kein Entgegenkom-

men. Bis er dann überraschend doch bei unserer öf-

fentlichen Veranstaltung auftauchte. Dazu gehörte 

schon einiger Mut, sich „in die Höhle des Löwen“ 

zu wagen. Respekt. Und es war dann eine äußerst 

interessante Veranstaltung. Schnell wurde nämlich 

klar, dass die vielen anwesenden Kulturschaffenden 
nicht allein für ihr Projekt argumentierten, sondern 

vor allem für ihr Weingarten. Eine unglaubliche Wel-

le der Solidarität war im Raum spürbar. Sie haben 

sich alle ausnahmslos im Dienste einer lebenswer-

ten Stadt gesehen, als Bürger, die in ihrer Stadt einen 

Mehrwert für alle schaffen wollen. Das war schon 
sehr beeindruckend und verdient unseren höchsten 

Respekt. Und alle waren sie bereit, die Stadt auch 

in ihrem Sparvorhaben zu unterstützen: Ja, wir sind 

gerne bereit, unseren Beitrag zu leisten und zu über-

legen, was machbar ist, ohne dass die Einrichtung in 

ihrer Substanz gefährdet wird. Aber es müssen eben 

alle Beteiligten dabei sein – auch zum Beispiel Stadt- 

und Welfenfest, Blutritt usw. Denn nur so lasse sich 

durch viele kleinere Maßnahmen eine größere Summe 

einsparen. Aber das brauche auch Zeit. Dies scheint 

unseren OB dann doch beeindruckt und überzeugt 

zu haben, dem Gemeinderat einen Vorschlag genau 

in diese Richtung zu unterbreiten, der dann letztlich 

auch bei wenigen Enthaltungen verabschiedet wurde. 

Das Regierungspräsidium muss nun überlegen, ob 

ihm die Verbesserungsvorschläge der Stadt über  

1,4 Millionen Euro reichen oder ob doch noch der 

Bereich, der gleichsam das soziale Bindemittel einer 

Stadt ist, nämlich die ehrenamtliche (Kultur-)Arbeit, 

gerupft werden soll. Man darf gespannt sein. 

Nichtsdestoweniger zeigt sich wie in vielen anderen 

Bereichen, dass ohne großzügige finanzielle Förderer 
Vieles nicht mehr leistbar ist. Spitzensport ist ohne 

Investoren nicht mehr darstellbar, Kulturarbeit eben-

falls immer weniger. Denn wie im Sport gilt auch 

 

bei bestem 
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hier: Der Zugang soll allen möglich sein, nicht nur 
denen, die es sich leisten können. Von daher wird es 
eine wichtige Aufgabe sein, Sponsoren zu gewinnen. 
Wenn wir eine C-team-Arena oder eine CHG-Are-
na, andernorts zum Beispiel einen Iduna-Park ha-

ben – warum nicht auch ein Kulturhaus mit dem 
Namen eines Sponsors? „KuKo“ war schon immer 
ein nicht sonderlich attraktiver Name. Was möglich 
sein kann, hat die Stadtverwaltung beim Sponsoring 
für den Kickkäfig gezeigt. Warum nicht ähnliches 

Engagement für die Kultur, das Bindemittel der Ge-
sellschaft schlechthin? 
  
Text: Alexander Jürgens für die Fraktion 
Bündnis 90/Die GRÜNEN

PERSONAL- UND ZENTRALE DIENSTE

Stadt Weingarten begrüßt neue Auszubildende  
und Bundesfreiwilligendienstleistende 
Am 1. September haben sieben Auszubildende in drei unterschiedlichen Berufen und vier Bundesfreiwilligendienstleistende in verschiedenen Bereichen 
bei der Stadtverwaltung Weingarten begonnen.  
 
Angefangen hat der erste Tag mit der 
Begrüßung durch Oberbürgermeister 
Clemens Moll. Nach einem gegensei-
tigen Kennenlernen und den wichtigs-
ten Informationen zur Ausbildung, dem 
Bundesfreiwilligendienst und der Stadt-
verwaltung durch die Ausbildungsleite-
rin, Tanja Benjik, erkundeten die neuen 
Mitarbeitenden bei einer Stadtführung 
die wichtigsten Sehenswürdigkeiten. 
Während der weiteren Einführungs-
tage verbrachten die Auszubildenden 
und Bundesfreiwilligendienstleistenden 
bei bestem Wetter einen spannenden 
Teamtag mit einer Wanderung sowie 
Interaktionsaufgaben und Bogenschie-
ßen und lernten die städtischen Verwal-
tungsstandorte kennen.  
Im kommenden Jahr 2024 bildet die 
Stadt Weingarten in folgenden Berufen 
aus: Bachelor of Arts – Public Manage-
ment (m/w/d), Verwaltungsfachange-

stellte/r (m/w/d) und Fachangestellte/r 
für Bäderbetriebe (m/w/d). Nähere In-
formationen zu den Ausbildungsberu-
fen finden Sie auf unserer Homepage 
www.weingarten-online.de/ausbildung. 
Bitte bewerben Sie sich online über 
unser Stellenportal. Außerdem wird 
in fünf Bereichen der Stadtverwaltung 
der Bundesfreiwilligendienst angebo-
ten. Nähere Informationen hierzu fin-
den Sie auf unserer Homepage www.
weingarten-online.de/stellen. 
Bewerbungsschluss für die Ausbil-
dungsplätze 2024 ist der 30. Septem-
ber 2023 beziehungsweise der 31. De-
zember 2023. Bei Fragen wenden Sie 
sich an die Ausbildungsleiterin Tanja 
Benjik, Telefon 0751 / 405-121.  

Text Tanja Benjik
Bild: Stadtverwaltung

Vorne von links: Ausbildungsleiterin Tanja Benjik, Elif Yaylali, Annika Müller, 

Vivien-Teodora Prem, Ruth Gindele, Rico Zimmerer. 

Hinten von links: Oberbürgermeister Clemens Moll, Sofia Borges, Valentin Divy, 
Jannis Nitschke, Kevin Herb, Pawandeep Singh, Johannes Padent.

AUS DEM STANDESAMT

HOCHZEITEN

Hochzeiten 
In der Zeit vom 1. bis 31. Juli wur-
den auf dem Standesamt Weingarten 
elf Eheschließungen beurkundet; die 
schriftliche Einwilligung zur Veröf-
fentlichung liegt vor.
 
01.07.2023 
Lina Katrin Schwägele und Engin Dogan 
  
15.07.2023 
Admire Nimani und Ali Ghazzawi 
  
15.07.2023 
Melike Yildirim und Emre Sahin 
  
15.07.2023 
Deborah Meindl und Marc Faber 
  
20.07.2023 
Andrea Lucie Zielenbach und Bertram 
Appenmaier, Ortliebs 8, 88250 Wein-
garten 

VERSTORBEN

Verstorben 
In der Zeit vom 1. bis zum 31. Juli  
wurden auf dem Standesamt Wein-
garten fünf Sterbefälle beurkundet; 
die schriftliche Einwilligung zur Ver-
öffentlichung liegt vor. 
 
18.07.2023
Helga Eggers, geb. Hinz
St.-Longinus-Straße 2, 
88250 Weingarten 
  
  
 

 

BÜRGERSERVICE- UND ORDNUNGSWESEN

Mobile  
Geschwindigkeitsmessungen
Juli 2023

 Straße
Anzahl der 
gemessenen 
Fahrzeuge

Anzahl der Über-
schreitungen

Tempolimit
Höchste Ge-
schwindigkeit 

1 Finkenweg           135                 5 30 46 
2 Lägelerstraße           937               72 30 52 
3 Boschstraße           749                 9 30 44 
4 Blumenau           248                 5 30 52 
5 Bauernjörgstraße             75                 0 30   
  

August 2023

 Straße
Anzahl der 
gemessenen 
Fahrzeuge

Anzahl der Über-
schreitungen

Tempolimit
Höchste Ge-
schwindigkeit

1 Waldseer Straße          1501                 5 50 61 
2 Bahnhofstraße            505                 3 50 66 
3 Ortliebs          1213                 4 70 92
4 Laurastraße            261                 1 50 59 
5 Lazarettstraße           376               10 30 44 
  
Hinweis:
Die oben dargestellten Zahlen stellen lediglich einen Auszug der durchgeführten 
Geschwindigkeitsmessungen in den oben genannten Monaten dar. 
  
Text: Bürgerservice- und Ordnungswesen
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APPELL DER VERWALTUNG

Kampf gegen Kippen und Müll 
Pizzaschachteln, Plastikfetzen und vor allem unzählige Kippen: Leider sind 

viele öffentliche Plätze und Sitzbänke in Weingarten regelmäßig stark ver-

müllt. Die Stadt bittet alle Bürgerinnen und Bürger eindringlich, ihren Ab-

fall ordnungsgemäß zu entsorgen.
 

  

 

Ein Sack voller weggeworfener Kippen. 

Kampf gegen Zigarettenstummel und 

anderen Müll: Die Gruppe „Bürger in 
Kontakt“, die seit 13 Jahren beim Pro-

jekt „Patenschaften für ein Stück Wein-

garten“ ehrenamtlich viele kleine Ecken 

unserer Stadt verschönert, hat im Früh-

jahr 2023 zusammen mit der Verwaltung 
eine konzertierte Verschönerungsakti-
on ins Leben gerufen, die Stadtputze-

te. An zwei Tagen im April haben rund 
1000 Helferinnen und Helfer knapp 
eine Tonne Müll – darunter Zehntau-

sende Kippen – von der Straße geholt, 
aus Hecken gezogen und der Scherzach 
gefischt. Unabhängig von Aktionen wie 
der Stadtputzete will die Verwaltung das 
Bewusstsein dafür schärfen, was gedan-

kenlos entsorgter Unrat anrichtet. Auf 
Anregung des Gemeinderats appelliert 
Oberbürgermeister Clemens Moll aber-
mals an die Vernunft aller Mitbürgerin-

nen und -bürger, Abfall und Kippen 
nicht rücksichtslos wegzuwerfen, son-

dern unsere Stadt und die Natur respekt-

voll zu behandeln.  

Besonders stark vermüllt sind Treffpunk-

te wie der Stadtgarten, der KuKo-Park, 
der Skatepark und weitere Bereiche 

rund um das Schulzentrum, nahezu alle 
Bushaltstellen und Containerstandorte 
sowie der Basilikavorplatz. Vor allem 
Zigaretten sind ein großes Problem – 
nicht nur optisch. Sie enthalten Gifte 
wie Arsen, Blei oder Benzol, die Filter 
zersetzen sich erst nach vielen Jahren. 
Nach und nach werden die Chemikalien 
in die Umwelt abgegeben und gelangen 
in Böden, Flüsse, in die Kanalisation 
und letztlich ins Grundwasser. Zigaret-
tenstummel sind zudem sehr schwierig 
zu beseitigen, denn sie bleiben in Fugen 
und Ritzen stecken – meist unerreichbar 
für die Kehrmaschinen des städtischen 
Baubetriebshofs. Eine dauerhafte und 
flächendeckende händische Reinigung 
ist nicht möglich – hierfür hat der Bau-

betriebshof nicht genügend Personal. 
Mühsam sammeln ehrenamtliche Paten 
von Bürger in Kontakt die Stummel da-

her regelmäßig von Hand ein. Zigaret-
ten einfach auf den Boden zu werfen ist 
außerdem verboten. In Baden-Württem-

berg werden für eine weggeschnippte 
Kippe 50 bis 250 Euro Bußgeld fällig. 
Aus dem Gemeinderat kam auch die 
Anregung, gesonderte Mülleimer für 
Pizzakartons aufzustellen. Die Verwal-
tung lehnt dies jedoch ab, da die Behäl-
ter in der Regel offen und der Witterung 
ausgesetzt sind. Es sei zu befürchten, 
dass die Speisereste Ratten und andere 

Tiere anlockten. Die Stadt bittet darum, 
auch Pizzaschachteln eigenverantwort-
lich zu entsorgen.  
  

Text und Bild: Carolin Schattmann

NACHHALTIGKEIT

Dritte Runde des  
Ernteprojekts „Pflück mich!“  
Die Stadt Weingarten lädt alle Bürgerinnen und Bürger schon das dritte 
Jahr in Folge ein, Früchte und Nüsse von städtischen Obstbäumen zu pflü-

cken, die mit einem gelben Band markiert sind. Auch wer eigene Bäume oder 
Sträucher besitzt, kann sich an der Aktion beteiligen.
 

Das gelbe Band bedeutet: Die Früchte 

des Baumes dürfen geerntet werden. 

Stadt und Landkreis setzen ein Zeichen 
gegen Lebensmittelverschwendung. 
Alle Eigentümerinnen und Eigentü-

mer von Obstbäumen und Sträuchern, 
die die Früchte nicht selbst ernten kön-

nen, sind eingeladen, diese mit einem 
gelben Band am Stamm zu markieren. 
Das heißt, dass das Obst kostenlos und 
ohne Rücksprache geerntet werden 
darf. Wer an dem Projekt teilnehmen 
möchte, erhält bei der BürgerInfo im 
Weingartener Amtshaus kostenlos gel-

be Papierbänder, die der Landkreis zur 
Verfügung stellt. 
Auch die Stadt macht mit und hat alle 
in Frage kommenden Bäume im Rah-

men der Aktion „Pflück mich“ mit ei-
nem gelben Band gekennzeichnet. 
Äpfel, Birnen, Zwetschgen, Walnüsse, 
Mirabellen – die Auswahl an Früch-

ten ist groß. Die Bäume stehen unter 
anderem im Schlösslegarten, am Ein-

gang zum Mostgässle, am Aufgang zum 
Fruchtkasten, am Kinderspielplatz Höl-
derlinstraße, auf der Grünfläche neben 
dem Museum für Klosterkultur sowie 
auf der Streuobstwiese am Verbin-

dungsweg Schumannstraße Richtung 

Köpfingen.
Das Ernten auf dem fremden Grund-

stück erfolgt auf eigene Gefahr. Bit-
te beachten Sie, dass der Baum oder 
Strauch sowie eine eventuelle Unter-
pflanzung nicht beschädigt werden dür-
fen. Die Stadtverwaltung bittet auch 
darum, das Grundstück nicht zu ver-
schmutzen. Allen Bürgerinnen und 
Bürgern viel Spaß beim Pflücken und 
Genießen! 
  

Text und Bild: Martina Gütler, 
Abteilung Tiefbau und Grünflächen 
 

WARNTAG

Bundesweiter Warntag am 14. September 
Der bundesweite Warntag findet in diesem Jahr am 14. September statt. Dabei werden viele Warnkanäle erprobt, mit denen die Menschen in Deutsch-

land vor Gefahren gewarnt werden. Zu den Warnkanälen zählen unter anderem Radio und Fernsehen, Warn-Apps wie NINA, Stadtinformationstafeln, 
Sirenen, Lautsprecherwagen, Infosysteme der Deutschen Bahn und der Mobilfunkdienst Cell Broadcast. 

Gegen 11 Uhr löst das Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophen-

hilfe die Probewarnung über das sogenannte Modulare Warnsystem aus. Mit 
diesem System sind sehr viele Warnkanäle verknüpft, unter anderem die Warn-
App NINA. Gleichzeitig lösen die teilnehmenden Länder und Kommunen ihre 
lokalen Warnmittel wie zum Beispiel Sirenen aus. Gegen 11.45 Uhr erfolgt für 
die meisten Warnmittel die Entwarnung der Probewarnung. 

Nähere Informationen finden Sie unter: www.bbk.bund.de/bundesweiter- 
warntag   

Der Warntag ist eine gemeinsame Aktion von Bund, Ländern und Kommunen 
  

Text: Pressemeldung des BBK
 

bis 10.30 Uhr (Marienkapelle) 
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ÖKUMENE IN WEINGARTEN

Besuchsdienst in den Pflegeheimen 
Mitarbeiter/-innen des Ökumenischen Helferkreises besuchen regelmäßig die Bewohnerinnen und Bewohner in den Pflegeheimen Adolf-Gröber und Haus Judith. 
Wenn Sie gerne bei diesem Team mitmachen möchten, melden Sie sich bitte in einem der Pfarrbüros. 
  

 
KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDEN

KIRCHE IM BLICK

GOTTESDIENSTORDNUNG

Samstag, 9. September 

8.30 Uhr Basilika: Eucharistiefeier 
8.30 Uhr Basilika: Beichtgelegenheit 
bis 10.30 Uhr (Marienkapelle) 
18.30 Uhr St. Maria: Wort-Gottes-Feier 
zum Sonntag mit Kommunion,   beglei-

tet von der Musikgruppe „Tau“ 
18.30 Uhr Hl. Geist: Eucharistiefeier 
  

Sonntag, 10. September,  23. Sonntag 

im Jahreskreis / Weihetag der Basili-

ka (Kirchweihfest) 

9 Uhr St. Maria: Eucharistiefeier 
10.30 Uhr St. Maria: Taufe von Joshua 
Anton Wiersch 
10.30 Uhr Basilika: Festgottesdienst 
zum Kirchweihfest, mitgestaltet vom 
KJW-Chor „stimmt so“. Anschließend 
Gemeindefest (siehe Artikel) 
18.30 Uhr Basilika: Abendmesse zum 
Kirchweihfest, der Basilikachor singt 
von W. Kirner die Martins-Messe und 
von M. Dupré das Tantum ergo. 
  

Dienstag,  12. September, Mariä Na-

men 

18.30 Uhr Basilika: Abendmesse, an-

schließend Eucharistische Anbetung 
18.30 Uhr St. Maria: Abendmesse 
  

Mittwoch, 13. September, Hl. Johan-

nes Chrysostomus 

18 Uhr Basilika: Ökumenischer Se-

gensgottesdienst zur Einschulung 
(Schule am Martinsberg) 
18.30 Uhr Hl. Geist: Abendmesse 
  

Donnerstag, 14. September, Fest 

Kreuzerhöhung 

8.30 Uhr (!) Basilika: Eucharistiefeier 
18 Uhr Hl. Geist: Ökumenischer Se-

gensgottesdienst zur Einschulung (Tal-
schule) 
  

Freitag, 15. September, Gedächtnis 

der Schmerzen Mariens 

8.30 Uhr St. Maria: Eucharistiefeier 
18.30 Uhr Basilika: Abendmesse, 

anschließend Einzelsegen mit der 
Hl.-Blut-Reliquie und Segnung der 
Andachtsgegenstände 
  

Samstag, 16. September, Hl. Korne-

lius 

8.30 Uhr Basilika: Eucharistiefeier 
8.30 Uhr Basilika: Beichtgelegenheit 
bis 10.30 Uhr (Marienkapelle) 
14 Uhr Steinhausen: Trauung von Mat-
thias und Stefanie Rundel, geborene 
Sordon 

14.30 Uhr Blitzenreute: Trauung von 
Josef Burgardt und Laura Birkle 
18.30 Uhr St. Maria: Abendmesse 
18.30 Uhr Hl. Geist: Wort-Gottes-Feier 
zum Sonntag mit Kommunion 

  

Schweigemeditation 

Hl. Geist: montags um 18 Uhr (bis 18.30 
Uhr) und um 18.30 Uhr (bis 19 Uhr) 
  

Rosenkranz: 

Basilika: freitags 18.00 Uhr 
St. Maria: dienstags (für den Frieden) 
17.50 Uhr 
Hl. Geist: mittwochs und samstags 
17.50 Uhr 
Kreuzbergfriedhof: donnerstags 17 Uhr 
  

Beerdigungsdienst: 

vom 12.09. bis 06.10.: Pastoralrefe-

rent Artur Sontheimer, Telefon: 0751 
/ 56191313 
 

 

MESSINTENTIONEN

Basilika: 

Di., 12.09.: Gedenken: Anton Kut-
schma. 
  

St. Maria: 

Di., 12.09.: Gedenken: Lydia und Fri-
dolin Rist; Erwin und Helga Rist; The-

resia Neidhardt; Anna Weber. 
  

Hl. Geist:  

Sa., 09.09.: Gedenken: Paul Fahnenstiel 
und verstorbene Angehörige; Jahrtag: 
Antonie Eltrich; Josef Ungemach. 
 

 

SEELSORGEEINHEIT

Gottesdienste zur  
Einschulung 
Mit dem neuen Schuljahr beginnen 

auch die neuen Erstklässler. Hierzu 
laden wir am Vorabend ein, um auch 
den Geschwistern die Möglichkeit der 

Teilnahme zu bieten. Aber auch damit 
die Kinder die Zuversicht des Segens 

bereits für die Nacht empfangen und 
der Morgen dann etwas entspannter ist. 

Endlich wieder Ma(h)lZeit 
Nach der Sommer-

pause sind nun 
wieder alle Ge-

meinschaf tssu-

chenden und Hungrigen herzlich zum 

gemeinsamen Mittagstisch „Ma(h)l 

Zeit“ eingeladen. Jeden Mittwoch kön-

nen Sie zwischen 12 und 13 Uhr güns-

tig und gut in netter Atmosphäre im Ge-

meindehaus St. Martin in der 
Irmentrudstraße 12 zu Mittag essen. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE ST. MARIA / HL. GEIST

Zusammenarbeit der Pfarrbüros
Die Kirchengemeinden St. Maria und Hl. 
Geist sind bereits seit vielen Jahren als 
Seelsorgeeinheit verbunden und über die 
Jahre immer mehr zusammengewachsen. 
Es ist deshalb sinnvoll und notwendig, 
dass auch die beiden Pfarrbüros eng zu-

sammenarbeiten. Im bisherigen Pfarramt 
St. Maria sind jetzt beide Pfarrämter un-

tergebracht. Das Pfarramt Hl. Geist in 
der Keplerstraße ist künftig nur noch am 
Dienstag von 16 bis 17.30 Uhr vor allem 
für den Besuchsdienst geöffnet.

Senioren-Nachmittag in St. Maria
Am Dienstag, 12. September, Beginn 14 Uhr.

 

Liebe Seniorinnen, 
liebe Senioren, 
an unserem ersten Se-

nioren-Nachmittag 

nach der Sommer-

pause kommen die Malteser zu uns. 
Sie wollen uns ihr Angebot an Hilfs-

mitteln für ältere Menschen vorstellen, 
damit diese möglichst lange autonom 
in ihren eigenen vier Wänden bleiben 

können. Da sind wir doch gespannt und 
interessiert! 
Dann ist an diesem Nachmittag schon 
die Anmeldung zum Ausflug am 17. 
Oktober möglich. Wir haben für die 

Senioren aller drei Kirchengemeinden 

einen schönen Halbtagesausflug nach 
Maria Bildstein und ins Kloster Thal-

bach in Bregenz organisiert; Kosten: 
20 Euro. Näheres erfahren Sie am Se-

nioren-Nachmittag. Auch beim Senio-

ren-Nachmittag am 21. September in 
Hl. Geist nehmen wir Anmeldungen 
entgegen. Danach gibt es auch noch 
die Möglichkeit zu telefonischer An-

meldung.  
Und es ist ja klar, dass es wieder Kaffee 
und Kuchen gibt und dass wir uns auf 

viele BesucherInnen freuen. 
Für das Seniorenkreis-Team St. Maria 
Elisabeth Emrich
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Caritas-Herbstsammlung 
Auch in diesem Jahr hat 

das Einkuvertieren der Ca-

ritas-Briefe wunderbar ge-

klappt. Herzlichen Dank allen fleißigen Helferinnen 
und Helfern. 

In den nächsten Tagen erhalten Sie die Caritas-Briefe 

mit der Bitte um Ihre Unterstützung. 50 Prozent der 

Spenden kommen direkt über die Kirchengemeinden 

Armen und Bedürftigen in Weingarten zugute, die 

andere Hälfte verwendet die Caritas Bodensee-Ober-

schwaben für hilfebedürftige und notleidende Men-

schen in ihren Beratungsstellen und sozialen Einrich-

tungen. Sie können Ihre Spende bei der Kollekte in 

den Gottesdiensten am 23. und 24. September abge-

ben oder an das Kath. Pfarramt St. Maria, IBAN DE 

42 65050110 0086520803 beziehungsweise an das 

Kath. Pfarramt Hl. Geist, IBAN DE 27 65050110 

0086595278 überweisen. Beim Verwendungszweck 

geben Sie bitte „Caritas-Spende“ an. Fürs Austragen 

der Briefe sind wir wieder auf Ihre Mithilfe ange-

wiesen: Bitte kommen Sie im Pfarramt St. Maria 

oder im Pfarramt Hl. Geist vorbei, wenn Sie Briefe 

austragen können. Bitte beachten Sie, dass das Pfarr- 

amt Hl. Geist jetzt nur noch am Dienstag von 16 bis 

17.30 Uhr geöffnet ist. 
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!

 

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE ST. MARTIN

Marienkapelle 
In den Monaten Juli und August wur-

de die Marienkapelle an die Brandmel-

deanlage der Basilika angeschlossen. 

Nachdem die Trasse im Bodenbereich 

von Nordturm und Marienkapelle wieder 

geschlossen und die Maßnahme abge-

schlossen ist, steht die Marienkapelle als 

Ort der Stille und samstags zur Beichtge-

legenheit ab sofort wieder zur Verfügung. 

Gemeindefest 
an Kirchweih 
Nach dem Festgottesdienst zum 

Kirchweihfest der Basilika lädt der 

Festausschuss zum einfachen Mit-

tagstisch sowie Kaffee und Kuchen im 
Schlosshof, bei Regenwetter in den Kir-

chennahen Räumen, herzlich ein.

Gemeinde- und 
Caritasbriefe 
St. Martin

Herzlichen Dank allen, die geholfen ha-

ben, die Gemeinde- und die Caritasbrie-

fe für die diesjährige Herbstsammlung 

zu kuvertieren! Viele waren gekommen 

– manche zum ersten Mal, andere wie-

derum unterstützen diese Aktion schon 

seit etlichen Jahren. Dank auch an Frau 

Kiechle und Frau Peuse, die alle flei-
ßigen Helferinnen und Helfer mit ei-
nem leckeren Frühstück verwöhnten! 

Die fertigen Briefe liegen nun ab Frei-

tag, 8. September, nach Straßen sortiert 
im Pfarramt St. Martin aus und kön-

nen dort zur Verteilung geholt oder am 

Sonntag, 10. September, nach dem Got-

tesdienst in der Vorhalle der Basilika 

mitgenommen werden. Es wäre schön, 

wenn auch hier wieder viele mithelfen 

würden, die Briefe an die richtige Ad-

resse zu bringen. 

Bild: Tina Kiechle 

 

Tag des offe-
nen Denkmals 
Auf den Kirchweihsonntag der Basilika 

fällt in diesem Jahr passend auch der 

Tag des offenen Denkmals. Dabei bie-

tet Vermögen und Bau Amt Ravensburg 

Führungen mit sehr beschränkter Teil-

nehmerzahl an, welche einen Einblick 

in die laufende Sanierung des Dachs der 

Basilika bieten. Nähere Informationen 

hierzu finden Sie über die Homepage 
von Vermögen und Bau. Daneben bie-

tet Dr. Lutz Herbst vom Landesamt für 

Denkmalpflege, aus dessen Feder auch 
der Führer zum Stillen Bach stammt, 

eine Begehung des Martinsbergs an: 

„Die einzige Terrasse im Süden Ba-

den-Württembergs, die den Vorna-

men eines für die ganze Welt wichti-

gen Mannes trägt und mit ihm gar zum 

Berg erhoben wurde: Der Martinsberg 

inmitten der Klosterstadt Weingarten. 

Verschiedene Stationen lassen Martins 

Berg neu wahrnehmen.“ Die kostenlo-

sen Führungen finden um 11.00, 14.00 
und bei Bedarf um 16.00 Uhr bei jeder 

Witterung statt. Treffpunkt: Münster-
platz bei der Tourist-Information. 

 

Kräutersträuße 
zu Mariä  
Himmelfahrt 
Auch dieses Jahr feierten wir das Fest Ma-

riä Aufnahme in den Himmel und boten 

wieder Kräutersträußchen zum Verkauf 
an, die in der Abendmesse am 15. Au- 

gust gesegnet wurden. Mit dem Bin-

den der bunten Kräutersträuße stehen 
wir in einer langen christlichen Traditi-

on. Von alters her hängen sich die Men-

schen den Strauß ins Haus, er soll Heil 
und Wohlergehen bringen. Der Erlös un-

serer 125 Sträußchen in Höhe von über  
642,70 Euro ist wie immer für einen ge-

meinnützigen Zweck gedacht und geht 

diesmal an das Projekt „Grundschul-Neu-

bau in Indonesien“ der Reutener Franzis-

kaner-Schwestern beziehungsweise der 

dortigen selbständig gewordenen indo-

nesischen Ordensschwestern. 

Herzlichen Dank an das Team um 

Martina Roth-Geiger, Sonja Heim und 

Claudia Schlegel! 
Bild: Claudia Schlegel

 

WEITERE INFORMATIONEN

KONTAKTDATEN PASTORALTEAM

Pfarrer Ekkehard Schmid, Telefon: 56127-13, Mail: ekkehard.schmid@drs.de 

Pfarrvikar Marco Rodriguez Rivas, Telefon: 95126904, 

Mail: marcoantonio.rodriguezrivas@drs.de 

Pater Michael Pfenning, Telefon: 65273728, 

Mail: michael.pfenning@pallottiner.org 

Pastoralreferentin Carolin Augé, Telefon: 561774 -34, 

Mail: carolin.auge@drs.de 

Gemeindereferentin Monika Gröber, Telefon: 56127-14, 

Mail: monika.groeber@drs.de 

Pastoralreferent Artur Sontheimer, Telefon: 561913-13, 

Mail: artur.sontheimer@drs.de

KONTAKTDATEN PFARRBÜROS

St. Martin 

Kirchplatz 3, Telefon 0751 56127-0 

/ Fax -22 

basilikapfarramt.weingarten@drs.de / 

www.katholisch-weingarten.de 

(Kurzfristige Änderungen finden Sie 
immer auf der Homepage.) 

Montag, Mittwoch, Freitag, jeweils 

von 9.00 bis 12.00 Uhr. Dienstag 

17.00 bis 18.30 Uhr 

(ab 18.00 Uhr gebührenfreies Parken 

auf dem äußeren Klosterhof). 
  

St. Maria 

St.-Konrad-Straße 28, Telefon 0751 
561774-0, Fax 561774-77 

stMaria.Weingarten@drs.de / 

www.katholisch-weingarten.de 

Montag, Mittwoch, Donnerstag, Frei-

tag von 9.00 bis 11.30 Uhr, Dienstag 

von 15.00 bis 17.00 Uhr 

  

Hl. Geist 

Keplerstraße 2, Telefon 0751 561913-0,  
Fax 561913-19 

HeiligGeist.Weingarten@drs.de / 

www.katholisch-weingarten.de 

Dienstag von 16.00 bis 17.30 Uhr 

Katholische Gesamtkirchenpflege 

Elke Rizzolo,  

Tel: 0751 / 56 127-25,

Mail: 

elke.rizzolo@drs.de
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GOTTESDIENSTE

10. September, 14. SONNTAG 
NACH TRINITATIS
9.30 Uhr Gottesdienst mit Taufen, 

Stadtkirche (Pfr. Erstling)

 

17. September, 15. SONNTAG 
NACH TRINITATIS
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl, Stadtkirche (Pfr. Gamerdinger), 

parallel Kinderkirche
10.45 Uhr Gottesdienst mit Taufen, 

Gemeindehaus Berg (Pfr. Erstling)

18 Uhr Ökumenischer Segnungsgot-
tesdienst, Stadtkirche (Pfr. Gamerdin-

ger/ Pater Pfenning)

 

AUS DEM GEMEINDELEBEN

Kinderkirche
Gleich am ersten Sonntag 

nach den Ferien, am 17. Sep-
tember, startet auch die 

Kinderkirche wieder. Wir 

treffen uns um 9.30 Uhr  
in der Stadtkirche, wo wir miteinander 

den Gottesdienst beginnen. Anschlie-

ßend gehen wir für unseren Kindergot-

tesdienst ins Gemeindehaus.

 

Musik am 
Markttag 

Eine neue Ausgabe der 

Musik am Markttag gibt 

es wieder am Mittwoch, 

13. September, um  
12 Uhr in der Stadtkir-

che Weingarten, mit Or-

gelwerken von J. S. Bach 

und M. Reger. Stephan 

Günzler spielt die Orgel, Pfr. Erstling 

spricht das Wort auf den Weg. Die Mu-

sik am Markttag gibt es jeden ersten 

Mittwoch im Monat, 20 Minuten Musik 
und ein Wort auf den Weg, der Eintritt 

ist frei.

 

Gemeindefest 
Am Sonntag, 24. September, rund 
um die Evangelische Stadtkirche.

9.30 Uhr: Familiengottesdienst
11 Uhr: Spendenlauf  rund um die Kir-

che.

Außerdem: Mittagstisch, Kaffee und 
Kuchen, Infos zur Kirchenrenovierung, 

Aktionen für Kinder und Jugendliche, 

Theater, Musik und Unterhaltung.
16 Uhr: Abschluss und Segen in der 
Stadtkirche.

Der Erlös ist für die Kirchenrenovie-

rung bestimmt. Wir bitten herzlich um 

Kuchenspenden (Abgabe ab 9 Uhr im 
Gemeindehaus).

 

Aus den  
Gemeinde-
gruppen 
Meditatives Tanzen:  Nach der Som-

merpause geht es wieder am 18. Sep-

tember weiter. Wir treffen uns wie im-

mer 19.30 Uhr im Gemeindehaus in 
Berg.

BasisBibel lesen: Wir treffen uns 

nach den Ferien das erste Mal gleich 

am Montag, 11. September, und lesen 

die letzten Kapitel im Jesajabuch (Kap.  

62-66) und beginnen mit dem Prophe-

ten Jeremia. Wir treffen uns wie immer 
um 16 Uhr im Gemeindehaus. 
 

 

KONTAKTDATEN

Evangelische Kirchengemeinde 
Weingarten 

www.weingarten-evangelisch.de 

Gemeindebüro: Erna Göllner, Gar-
tenstraße 9, Telefon 0751 / 45 691 
Öffnungszeiten: Mo-Fr von 9-12 Uhr,  
Mi auch von 14-16 Uhr 
Pfarramt 1, Pfarrer Stephan Günzler, 

Telefon 0751 / 48 843 
Pfarramt 2, Pfarrer Horst Gamerdin-

ger, Telefon 0751 / 45 639 
Pfarramt 3, Pfarrer Steffen Erstling, 
Telefon 0751 / 46 980 
Kantor: Johannes Baiker, Telefon 
0751 / 45 412, und Andreas Schulz

 

 

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE  

AGENDATREFF OBERSTADT

Nächster Näh-Praxis-Tag 
im AGENDAtreff  
Am Samstag, 16. September, ab 13 bis circa 18 Uhr, laden wir wieder sehr 
herzlich zum nächsten Näh-Praxis-Tag im AGENDAtreff in der Weingarte-
ner Oberstadt ein. Seien Sie herzlich willkommen!
 

BÜRGERSCHAFTLICHES  
ENGAGEMENT

Wir haben die Nähmaschinen des AG-

treffs schon kennengelernt, eigene Näh-

maschinen können mitgebracht werden, 

es gibt Nähutensilien (vergesst bitte 

eure eigenen Nähseiden nicht!!) und 

einen großen Spiegel. Und ganz sicher 
finden wir selbst oder alle zusammen 
die beste Lösung für ein Kleidungs-

stück, für das coolste Upcycling oder 
für andere große oder kleinere Projekte. 

Wir haben das letzte Mal mit Kaffee-

trinken angefangen – richtig nett und 

lecker! Bitte meldet euch an über agen-

datreff@posteo.de. Wir freuen uns sehr 
auf alle, die mit uns nähen...  

Bis dahin mit pace e bene 

Die Ausstellung „Papier Papier“ 
im AGENDAtreff  
geht bis Ende September
Und am Sonntag, 10. September, gibt es eine Extra-Zeit zum Gucken: zwi-
schen 11 und 14 Uhr! Extra für SIE!!! Denn Sie wissen ja, anlässlich des 
25-jährigen Jubiläums des BiK (Bürger in Kontakt) gibt es wunderbar-ge-
niale Objekte aus Papier zu sehen.
   
Die Ausstellung kann freitags von 11 

bis 14 Uhr und donnerstags von 9 bis  
11.30 Uhr im AGENDAtreff, 
Richard-Mayer-Straße 5, in der Ober- 
stadt, neben der Bäckerei Oberho-

fer und dem Supermarkt Rosen-

häusle besucht werden. Gewünschte  

Besichtigungs-Termine, außerhalb 

dieser Zeit, können Sie über fol-

gende E-Mail-Adresse anmelden:  
agendatreff@posteo.de. Kommen Sie 
doch vorbei! 

Bis dahin mit pace e bene... 

  

Texte: Gudrun Baier

BÜRGER FÜR WEINGARTEN (BFW)

BfW – Bürgerstammtisch  
Der Verein Bürger für Weingarten e. V.  trifft sich am Dienstag, 12. Septem-
ber, ab 18 Uhr wieder zum „Bürgerstammtisch“ im Café Museum.
 
Eingeladen ist jeder, der sich für die 

Belange der Stadt Weingarten inter-

essiert und sich vielleicht auch selbst 

kommunalpolitisch engagieren möch-

te. Wie immer bietet dieser Abend die 

Möglichkeit, mit den Stadträten Peter 

Wielath und Bernhard Oligmüller über 

Ihre Anliegen zu sprechen. Wir freuen 

uns über zahlreiche Teilnahme und in-

teressante Gespäche.  

  

Text: Angelika Laurano
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BLUMENAU

Brasilien zu Gast  
in Weingarten 
Besuch aus Weingartens am weitesten entfernter Partnerstadt: Ende Juli 

sind aus Blumenau in Brasilien Oberbürgermeister Mario Hildebrandt, sei-

ne Frau Sueli Hildebrandt und Kultursekretär Sylvio Zimmermann-Neto 

nach Deutschland gereist. Oberbürgermeister Clemens Moll begrüßte die 

Gäste im Rathaus.

 

berühmteste 

 

STÄDTEPARTNERSCHAFT

Für Oberbürgermeister Moll war es das 
erste persönliche Kennenlernen und er 
freute sich sehr, dass die Gäste aus Blu-
menau ihre Deutschlandreise auch für 
einen Besuch der Partnerstadt Weingar-
ten genutzt hatten. 
Anlass der Reise war die Teilnahme 
an der Gründungszeremonie der Blu-
menau-Niesel-Stiftung an der Fried-
rich-Alexander-Universität in Erlan-
gen. Diese Stiftung wurde zu Ehren von 
Dr. Hermann Bruno Otto Blumenau ge-
gründet. Gemeinsam mit 17 deutschen 
Einwanderern hatte dieser im Jahr 1850 
die Siedlung am Großen Fluss Itajaí ge-
gründet, die später seinen Namen tragen 
sollte: Blumenau im Bundesstaat Santa 
Catarina, Südbrasilien. Heute ist die-
se Stadt mit rund 360.000 Einwohnern 
die bekannteste Gemeinde deutscher 
Herkunft in Brasilien und genießt als 
Messe-, Medien- und Wirtschaftszen-
trum hohes Ansehen. Weingarten und 
Blumenau sind seit den 1970er-Jahren 
partnerschaftlich verbunden und pfle-
gen seit 2015 eine Klimapartnerschaft. 
Am Empfang im kleinen Sitzungssaal 

im Rathaus nahmen auch Bürgermeis-
ter Alexander Geiger, der im Rahmen 
der Klimapartnerschaft Kontakte nach 
Blumenau unterhält, sowie der Rektor 
der RWU, Professor Dr.-Ing. Thomas 
Spägele, teil. Die RWU ist an einer Zu-
sammenarbeit und am akademischen 
Austausch mit der Blumenauer Univer-
sität FURB interessiert. Die Universität 
FURB arbeitet bereits im Rahmen der 
Klimapartnerschaft mit der Pädagogi-
schen Hochschule Weingarten an einem 
gemeinsamen Projekt. 
Beim Treffen im Rathaus wurde außer-
dem über weitere Möglichkeiten der 
Zusammenarbeit – trotz der weiten 
Entfernung – gesprochen. Projekte und 
Aktivitäten könnten eine Ausstellung 
über Blumenau in Weingarten sein oder 
auch eine musikalische Beteiligung von 
Blumenauer Studenten am Welfenfest. 
Neben dem offiziellen Treffen im Rat-
haus fanden weitere private Besuche 
bei Freunden in Weingarten statt. 
  
Text: Marion Erne
Bild: privat

Bürgermeister Alexander Geiger, RWU-Rektor Professor Dr. Thomas Spägele, 

Oberbürgermeister Clemens Moll, Oberbürgermeister Mario Hildebrandt, Sueli 

Hildebrandt und Sylvio Zimmermann-Neto (von links).

KULTUR
KULTURZENTRUM LINSE E.V.

Kino 
Mehr Infos & Tickets gibt es vor Ort 

in der Linse oder unter www.kultur-

zentrum-linse.de/kino.
 
Das Zen Tagebuch – Tragikomödie
Yuji Nakae verfilmt Mizukami Tsu-
tomus Autobiographie über einfaches 
Leben in Japans Natur. Tsutomu lebt 
allein, schreibt, kocht mit eigenem Ge-
müse, freut sich über Besuche seiner 
Lektorin Machiko, doch die Asche sei-
ner Frau bindet ihn noch. Humorvoll, 
faszinierend einfach. 
8.9. 20.15 Uhr
9. – 10.9. 19.00 Uhr 
12. – 13.9. 19.00 Uhr Mi jap. OmU 
14. – 15.9. 18.00 Uhr 
  

Das Zen Tagebuch. 
  
Passages – Liebesfilm / Drama
Tomas und Martin sind glücklich ver-
heiratet. In Paris beginnt Tomas eine 
Affäre mit Agathe, vernachlässigt Mar-
tin und stürzt sich in eine neue Welt. 
Agathe liebt beide, Tomas liebt Martin 
und vor allem sich selbst.
9. – 10.9. 21.15 Uhr
12. – 13.9. 20.15 Uhr Di engl. & franz. 
OmU
14. – 15.9. 21.15 Uhr   
Letzter Abend – Drama
Junges Paar plant Umzug von Han-
nover nach Berlin. Abschiedsessen in 
leerer Wohnung gerät außer Kontrol-
le durch Absagen, ungeladene Gäste, 
aufkommende Spannungen. Smalltalk 
wird zu Vorwürfen, Konkurrenzkämpfe 
eskalieren, emotionaler Crash enthüllt 
Ängste, Sehnsüchte. Max Ophüls Preis 
2023 – Beste Regie.
9. – 10.9. 20.15 Uhr
12. – 13.9. 21.15 Uhr 
  
The Scars of Ali Boulala – Doku
Mit 16 erreicht Ali Boulala die Skate-
board-Spitze, dank Sponsoring von Flip 
Skateboards und Umzug nach LA. Er 
feilt an Tricks für DIY-Videos und wird 
für Charisma und Stil gefeiert. Doch das 
Tourleben endet tragisch durch einen Un-
fall, der sein Leben für immer verändert.
8.9. 19.00 Uhr 

Bild: Filmladen Verleih

Italienisches 
Konzert  
Impulses of the Moment: Sandra 

Dell‘Anna & Salvo La Ferrera, am 

Samstag, 16. September, 19.30 Uhr.
 
Sandra Dell‘Anna & Salvo La Ferrera 
spielen alles, von tanzbarer Musik bis zu 
Jazz, von Pop bis zu Musica Brasileira, 
von Tango bis zur Avantgarde. Dabei 
bewahren sie ihre starke künstlerische 
Persönlichkeit, die sie erkennbar und ein-
zigartig macht. So wird jedes Konzert 
zu einer neuen faszinierenden Begeg-
nung zwischen mediterranem Songwri-
ting und experimenteller Instrumentie-
rung. Dell‘Annas kraftvolle Stimmfarbe 
sowie ihre apulischen Wurzeln zaubern 
Wärme und Sonnenlicht in Ohr und See-
le. Das gelingt ihr mit eigenen, bereits 
preisgekrönten Kompositionen ebenso 
wie mit Welthits. Dell‘Anna will anders 
klingen, und sie tut es. Diese Wandlungs-
fähigkeit zeigt auch der sizilianische Mu-
siker La Ferrera an seinen Instrumenten. 
Ob Akkordeon oder Klavier, der Klang 
seiner Instrumente trägt die Lyrik und die 
Stimmung von Dell‘Annas Liedern ent-
scheidend. An diesem Abend präsentieren 
die beiden eine Auswahl, mit denen sie 
miteinander durch Jazz und Weltmusik 
streifen und dabei ganz viel italienisches 

Temperament  versprühen.
Eintritt: Vorverkauf 14 Euro, Abend-
kasse 16 Euro
Tickets vor Ort oder unter www. 
kulturzentrum-linse.de/live 
  
Für Fans französischer Chansons emp-
fehlen wir das Konzert von  Katelijne 

Philips-Lebon  „rencontres“ mit Fran-
cois Giroux am Samstag,  23. Septem-

ber, 19 Uhr  im kleinen Saal. Tickets: 
18 Euro Vorverkauf, Schüler/Studen-
ten: 14 Euro, 20 Euro Abendkasse, über 
www.kulturzentrum-linse.de/live.
 

Kindertheater 
„Ratte Ratzig“ 
Sonntag, 17. September, um 16 Uhr.
 
Ratte Ratzig ist eine Hafenratte und 
träumt von der Ferne. Eines Tages wagt 
sie sich in ihrem selbst gebauten Boot 
hinaus aufs Meer. Das kann nicht gut 
gehen. Ein gewaltiger Sturm lässt sie 
auf einer kleinen Insel stranden. Über-
all liegen Objekte herum, die scheinbar 
irgendwie einmal zusammengehört ha-
ben. Außerdem ist sie nicht allein und 
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macht Bekanntschaft mit dem „Krakee-
ler“, der anfangs sehr ruppig und un-
freundlich erscheint. Er behauptet, dass 
er ein Leuchtturmwärter war und der 
berühmteste Krakeeler weit und breit. 
Doch der Sturm habe den Leuchtturm 
zum Einsturz gebracht und ihn seiner 
Existenz beraubt. Ratte Ratzig bietet 
ihm seine Hilfe an, wenn er nur auf-
hört zu krakeelen. Es hakt hinten und 
vorne bei den beiden, bis sie endlich 
verstehen, dass sie nur gemeinsam und 
durch gegenseitige Akzeptanz zum Ziel 
kommen. Teamarbeit ist angesagt. Nach 
und nach werden sie Freunde und ver-
suchen aus den Objekten den großen 
Leuchtturm wieder aufzubauen. Doch 
das scheint nicht so einfach und es ent-
stehen zunächst ähnliche Figuren. Ein 
Bohrturm wird zum Leuchtturm und 
verwandelt sich am Ende in ein Flug-
objekt, mit dem die beiden in die Frei-
heit fliegen. 

Ein aktionsgeladenes Theaterspekta-
kel mit viel Musik. Gemacht für Groß 
und Klein. 

Gefördert von: Ministerium für Wis-
senschaft, Forschung und Kunst BW, 
Stadt Tübingen / Kulturamt, Stiftung 
Landesbank BW. 

Tickets vor Ort oder unter 
www.kulturzentrum-linse.de/live.
Eintritt: 10 Euro / ermäßigt 8 Euro.
 

Skatefilm und 
Drum and 
Bass Special 
Freitag, 8. September: Dokumenta-

tion „The Scars of Ali Boulala“ um 

19 Uhr. Foyerdisco Bass Invasion – 

Drum and Bass ab 22.30 Uhr.
 
Holt eure Tanzschuhe heraus, denn es 
steht ein Drum and Bass Event der Extra-
klasse an! Wir präsentieren voller Begeis-
terung: Bass Invasion! Lasst euch von 
dieser energiegeladenen Party in der Lin-
se mitreißen, wenn die Bässe wummern 
und die Beats pulsieren. Am 8. Septem-
ber wird die Linse zum Hotspot für alle 
Drum and Bass-Fans. Bass Invasion ist 
das Must-Attend Event für alle, die den 
Sound der Underground-Musikszene lie-
ben. Mit einer Auswahl an talentierten 
DJs und Künstlern, die mit ihren mitrei-
ßenden Sets die Menge zum Toben brin-
gen, wird diese Veranstaltung die kleine 
Location in ein Bass-Paradies verwan-
deln. Bass Invasion verspricht euch eine 
Nacht voller guter Vibes und hochwer-
tiger Musik. Diese Party wird euch eine 
energiegeladene Erfahrung bescheren. 
  
The Scars of Ali Boulala – Dokumen-
tarfilm
Mit 16 erreicht Ali Boulala die Skate-
board-Spitze, dank Sponsoring von Flip 
Skateboards und Umzug nach LA. Er 
feilt an Tricks für DIY-Videos und wird 
für Charisma und Stil gefeiert. Doch 
das Tourleben endet tragisch durch 
einen Unfall, der sein Leben für im-
mer verändert. Freitag, 8. September, 
19 Uhr, in Kooperation mit Raccooon 
Skateboarding. Kombiticket Film + 
Bass Invasion für 15 Euro. 
Eintritt: 7 Euro / ermäßigt 5 Euro – nur 
Abendkasse.   
Texte: Elina Bintz 

LIONS-CLUB WEINGARTEN

Der Lions-Club präsentiert die 
„Kuhstall-G‘schichta 2023“ 
Zu „Abenden mit Kleinkunst auf höchstem Niveau“ lädt der Lions-Club 

Weingarten mit den „Kuhstall G‘schichta 2023“ ein. Am 22. und 23. Septem-

ber wird mit bekannten Künstlern aus der Kleinkunstszene ein kurzweiliges 

Programm im Dorfgemeinschaftshaus in Blitzenreute geboten.

Heute stellen wir Ihnen die Kabarettis-
tinnen vom 22. und 23. September vor: 
  
Lisa Fitz
„Dauerbrenner – das große Jubiläums-
programm“
40 Jahre Lisa Fitz – mindestens! 
Sie kann auf 4000 Sologastspiele zu-
rückblicken und hat um die 200 Songs 
geschrieben. „Dauerbrenner – das gro-
ße Jubiläumsprogramm“ ist das 16. 
Kabarettprogramm der Kabarett-Iko-
ne Lisa Fitz – aber ganz sicher ist sie 
nicht, ob es nicht doch mehr waren. Mit 
unerschöpflicher Energie, einer über 40 
Jahre währenden Vita des Erfolges mit 
jährlich 100 Gastspielen in ebenso vie-
len Städten hat die stets attraktive Lisa 
Fitz immer noch großen Spaß am Ka-
barett und an der Musik – wie auch ihre 
begeisterten Zuschauer in Deutschland, 
Österreich und in der Schweiz. 
  
Murzarellas
Music-Muppet-Comedy
„Bauchgesänge und andere Ungereimt-
heiten“ 
Eine Kanalratte, die Heavy Metal röhrt, 
ein verrückter Kakadu, der herzergrei-
fend Schlager singt, und eine kapriziöse 
Buchhalterin, die in schönstem Klas-
siktimbre Opernarien schmettert: Sa-
bine Murza alias Murzarella lässt ihre 

Puppen nicht tanzen, sondern: singen! 
Und das in drei verschiedenen Stimmen 
und auf exzellentem Niveau. 
  
Die Veranstaltungen finden im Dorfge-
meinschaftshaus in Blitzenreute statt. 
Die Aufführungen beginnen jeweils um 
20 Uhr. Saalöffnung ist ab 18.30 Uhr.  
Der Kartenvorverkauf läuft in der VR 
Bank Ravensburg Weingarten eG, 
Kirchstraße 6 in Weingarten, Telefon 
0751 / 5006-0, Volksbank Altshausen 
eG, Geschäftsstelle Blitzenreute, Te-
lefon 07584 / 296-115, Achtal Apothe-
ke Baienfurt, Ravensburger Straße 6 
in Baienfurt, Telefon 0751 / 5069440, 
Hubertus Apotheke, Dorfplatz 1 in 
Baindt, Telefon 07502 / 911035, oder 
per E-Mail unter stefan.gessler@ 
gesslerfunk.de, per Internet unter: 
www.kuhstallgschichta.de. Dort sind 
auch die Programme der Kabarettisten 
im Detail beschrieben. 
Die Eintrittspreise: Eintritt je Abend: 
26 Euro 

Der Erlös aus allen Veranstaltungen 
kommt ausschließlich sozialen Ein-
richtungen und bedürftigen Menschen 
aus der Region zugute. 
  
Text: Andrea Reimer

FANFARENZUG WELFEN WEINGARTEN E.V.

Gastronomiebetrieb Vereinsheim 
Der Fanfarenzug Welfen freut sich darauf, Sie nach der Urlaubszeit wieder im Vereinsheim zum regulären Gastronomiebetrieb begrüßen zu dürfen.

 

BRAUCHTUM

Die Öffnung erfolgt wieder zweiwöchentlich am 
Sonntag von 10 bis 14.30 Uhr und von 17 bis 21 Uhr.  
Die aktuellen Tagesmenüs der offenen Sonntage im 
September und Oktober finden Sie heute im Anzei-
genteil. Wir bieten die Tagesmenüs weiterhin auch 
zur Abholung an.

Das Vereinsheim kann auch gemietet werden. Zö-
gern Sie nicht, uns darauf anzusprechen. Sie finden 
uns ab sofort auch im Internet unter: http://gaststät-
tefzwelfen.de/
Wir freuen uns natürlich über jede Unterstützung auf 
folgendes Konto oder den Paypal.Me-Link: 

IBAN: DE97 6506 2577 0812 0000 05 / Paypal.Me/
SupportFZWelfen  
Der Fanfarenzug Welfen bedankt sich für Ihre Unter-
stützung und wünscht Ihnen ein schönes Wochenende.  
  
Text: Stefanie Buchwald 
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NV-BOCKSTALL

Stadtfest 2023 
Das Stadtfest 2023 wurde vom Nar-

renverein Bockstall wieder über die 

Bühne gebracht.

 
Am Samstag ab 11 Uhr hat „Sound Ex-
press“ wieder für gute Stimmung unter 
den Festbesuchern gesorgt. Am Sams-
tagnachmittag gab es für die kleinen 
und großen Gäste das schon bekannte 
Glitzer Tattoo von unserem Bock. 
Ab 19 Uhr heizte uns „Thin Mother“ 
mit ihrem Sound ein, an dem gut be-
suchten Abend hatten alle anwesenden 
Festbesucher sichtlich Spaß und gute 
Laune. 
Leider musste der Sonntag wetterbe-
dingt abgesagt werden. Wir hoffen, dass 
das Stadtfest im nächsten Jahr wieder 
wie geplant stattfinden kann. 
 

„Thin Mother“ – Coverrock mit Kult-

status beim Stadtfest Weingarten.

Text und Bild: Frank Dodrimont 
  

SCHWÄBISCHER ALBVEREIN OG WEINGARTEN

Wanderung St. Galler Brückenweg 
Wir fahren mit Bahn und Schiff nach St. Gallen. Bei der Wanderung passieren wir 18 Viadukte, Holz- und Beton-

brücken, sowie Hängestege im Tal der Sitter.
 

FREIZEIT UND ERHOLUNG

Treffpunkt: Sonntag, 10. September, um 9.10 Uhr am Bahn-
hof Ravensburg. 
Rückkehr circa 19 Uhr. Gehzeit etwa 2,5 Stunden, 8 km, 
100 hm. 
Fahrpreis: 25 Euro, mit BahnCard 18 Euro.
Sonstiges: Rucksackvesper, Stöcke, gutes Schuhwerk. Ein-
kehr auf der Fähre möglich. 
Verbindliche Anmeldung bis 8. September, Telefon 0151 / 
12952100 (Anrufbeantworter). 

Besitzer einer BahnCard bitten wir, dies bei der Anmeldung 
anzugeben. 
Wanderführung: Franz Gaißmaier, 
E-Mail: franz.gaissmaier@gmail.com. 
Bei schlechtem Wetter wird die Wanderung abgesagt. Info 
im Ansagetext ab 20 Uhr am Vorabend unter Telefon 0151 
/ 12998910. Gäste sind herzlich willkommen! 
  
Text: Margarete Schwarz

BÜCHEREI WEINGARTEN

Schmökercafé im Best Western 
Herzliche Einladung zu unserem nächsten Literaturgesprächskreis am Donnerstag, 14. September, um 9.30 Uhr im 
Bistro des Best Western Parkhotels.

 
Wir besprechen „Stay away from Gretchen“ von Susan-
ne Abel, erschienen als Taschenbuch bei dtv, ISBN 978-
34232220149. Die Teilnehmer*innen sollten dieses Buch 
vorab lesen. Wir bitten um einen Kostenbeitrag von 3 Euro.  
Keine Anmeldung notwendig. Weitere Infos unter den Tele-

fonnummern 59366 (Hasenfratz) oder 49628 (Weber) oder 
unter www.buecherei-weingarten.de. 
  
Text: Renate Weber

SPORT

TV WEINGARTEN E.V.

Termine für das deutsche Sportabzeichen  
im September 
Der Turnverein Weingarten bietet am 13. September die Möglichkeit, die Fahrraddisziplinen über 200 m Kurz-

strecke und 20 km Ausdauerstecke zu absolvieren. Am 20. September nehmen wir das Sportabzeichen für die 
Leichtathletikdisziplinen im TSB-Stadion in Ravensburg ab.

Für die Rad-
strecke am 
13. Septem-
ber treffen 
wir uns um 
18 Uhr am 
Ortseingang 
von Staig, 

gleich auf der linken Seite am Anfang 
des Promillewegs. 
Das Deutsche Sportabzeichen ist eine 
Auszeichnung des Deutschen Olym-
pischen Sportbundes (DOSB). Es ist 
die höchste Auszeichnung außerhalb 

des Wettkampfsports und wird als 
Leistungsabzeichen für überdurch-
schnittliche und vielseitige körperli-
che Leistungsfähigkeit verliehen. Die 
zu erbringenden Leistungen orientie-
ren sich an den motorischen Grundfä-
higkeiten Ausdauer, Kraft, Schnellig-
keit und Koordination. Aus jeder dieser 
Gruppen muss eine Übung erfolgreich 
abgeschlossen werden (Leistungsstufe 
Bronze). Der Nachweis der Schwimm-
fertigkeit ist notwendige Voraussetzung 
für den Erwerb des Deutschen Sport-
abzeichens. 

Bitte nutzen Sie die Möglichkeit, sich 
vorab im Internet unter www.deut-
sches-sportabzeichen.de über die An-
forderungen zu informieren. 
Um vorherige Anmeldung wird ge-
beten unter sportabzeichen@turnver-
ein-weingarten.de oder Telefon 0751 /  
97786711. 
  
Text und Bild: Achim Müller und  
Özlem Günes-Müller 
 

Anfänger-
training für 
Volleyball im 
TV Weingarten
Möchtest du gerne Volleyball spie-

len? Dann komm doch einfach 

vorbei. 

 
Am 15. September startet 
wieder das Anfängertrai-
ning in der Sporthalle der 
Schule am Martinsberg 
von 17.30 bis 19.30 Uhr. 
Training ist immer freitags. 

  
Text: Achim Müller
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TENNISCLUB WEINGARTEN E.V.

  

eber) oder 

Sporthalle der 

Tolle Wasser-
action für das 
U15-Juniorin-
nenteam  
Zum Abschluss einer erfolgrei-
chen Tennissaison gab‘s für unsere 
U15-Mädels noch einen spaßigen 
Mannschaftsausflug. Das Team ist 
nach Pfullendorf zum Wakeboarden 
in den Wasserpark gefahren. 
 

Das sieht schon sehr professionell aus

Obwohl die Wettervorhersage sehr 

schlecht war, hatten unsere Mädchen 

noch Glück: Während der zwei Stun-

den, in denen sie sich im Wasserpark 

ausgetobt haben, hat es keinen Tropfen 

geregnet. Nass geworden sind sie natür-

lich trotzdem ab und zu, der eine oder 

andere Sturz ins recht kühle Nass lässt 

sich nicht vermeiden, aber im Neopren-

anzug schadet das auch kein bisschen. 

Unsere Truppe hat sich toll geschla-

gen und die Mädchen haben auf dem 

Wakeboard immer eine gute Figur ab-

gegeben... beziehungsweise sind nach 

einem Sturz immer erfolgreich wieder 

aufgetaucht. 

Ferienbedingt waren leider nicht alle 

dabei, die zum Kader gehört haben, 

aber es hingen doch immerhin sieben 

Mädchen am Seil: Romy Keppeler, 

Romy Sauter, Emilia Jentzmik, Feline 

Jentzmik, Pauline Hamma, Blanca 

Zyschka und Antonia Blaser.  

Nach zwei sehr kurzweiligen Stunden 

waren alle richtig gut drauf und ordent-

lich ausgepowert, wie sich das für echte 

TCWler gehört. Großen Dank an Team-

chef Martin fürs Organisieren! 

Ein Mega-Saison-Ende, findet euer Ju-

gendwart Billy. 

Text: Billy Dignath 

Bild: Martin Blaser 

 

 

Benjamin  
Seifferer siegt 
in Blaubeuren  
Besser könnte die Bilanz nicht lau-
ten. Benjamin Seifferer hat zum fünf-
ten Mal beim offenen Tennisturnier 
VELO Blautopf-Open teilgenommen 
und wie bei den vier Turnieren zuvor 
gewonnen.
 

An Position zwei gesetzt siegte der 

29-Jährige in den drei Matches bis zum 

Finale überzeugend. Im Endspiel traf 

er auf den neun Jahre jüngeren Philip 

Schregle vom TC Bad Wörishofen, der 

aufgrund der gering besseren LK Wer-

tung an Platz eins gesetzt war. Auch im 

Finale lautete das Ergebnis 6:2 / 6:0 für 

den Weingartener Sportwart. Auffällig 
ist, dass Seifferer in allen zweiten Sät-
zen kein einziges Spiel abgab: viermal 

6:0 im 2. Satz. Beste Voraussetzungen 

für das RIBO open Turnier im Septem-

ber im heimischen TC Weingarten.   

Text: Edith Dignath

Bild: privat

 

Ranglisten-Tennisturnier  
beim TC Weingarten 
Beim RIBO-Cup im TC Weingarten werden auch in der fünften Auflage 
Punkte zur Deutschen Rangliste vergeben. Aus diesem Grund und weil dank 
des Sponsors RIBO Weingarten ein namhaftes Preisgeld zu gewinnen sein 
wird, kommen neben vielen ambitionierten Spielern acht Herren und sieben 
Damen, die in der Deutschen Rangliste geführt werden, nach Weingarten. 

Der Sportwart und Trainer des TC 

Weingarten Benjamin Seifferer wird ne-

ben der Organisation des Turniers selbst 

zum Schläger greifen. Da er aber nicht 

mehr in der Rangliste vertreten ist, ge-

hört er trotz seiner guten Leistungsklas-

se nicht zu den gesetzten Spielern.  

Außer den Spielen zur Deutschen Rang- 

liste wird ein sogenanntes B-Turnier 

durchgeführt, zu dem Spieler ab Leis-

tungsklasse 10 zugelassen sind. Als 

Zusatzhäppchen sozusagen wird eine  

Mixed Konkurrenz angeboten. 

Der TC Weingarten hofft auf ein großes 
Tennisfest mit vielen Zuschauern. 

Beginn des Turniers ist am Freitag ab 

14 Uhr, Samstag und Sonntag ab 9 Uhr, 

die Finalspiele finden am Sonntag ge-

gen Mittag statt. 

  

Text: Edith Dignath 

 

ROCK N ROLL CLUB OBERSCHWABEN

Boogie Days 2023  
am Stadtfest Weingarten 
Am 26. August präsentierte sich der Rock‘n Roll Club Oberschwaben e. V. 
mit seinen Tänzern beim Stadtfest in Weingarten zu heißen Songs aus den 
1950er und 1960er Jahren.
 
Die Aussicht auf trockenes Wetter war 

nicht zu erwarten, aber die Aussicht auf 

tolle Stimmung und fetzige Tanzmusik 

war auch in diesem Jahr Anziehungs-

punkt für Boogie- und Swing-Begeis-

terte aus der ganzen Region. 

Pünktlich um 11 Uhr drückte Strom in 

die Leitungen zu den Lautsprechern, 

diese folgten dem Ausgangssignal des 

Mischpultes und trafen mit dem ersten 

Boogie-Song auf die Ohren der Tänzer. 

Nun war jede Anstrengung vergessen, 

welche bereits morgens um 7 Uhr mit 

dem Aufbau der Tanzfläche begonnen 
hatte. Mit wirbelnden Petticoats und 

flotten Füßen startete der Tanzmara-

thon. Showauftritte des RRCO e. V. 

sowie befreundeter Tänzer sorgten für 

kurze Atempausen, bis leider das Wetter 

zu einem frühen Ende zwang. 

  

Schnupper kostenfrei den Boogie 
Woogie! 
Die lizenzierten Trainer des RRCO e. V. 

zeigen am 15. September von 20 bis 22 

Uhr in der Talschulsporthalle, Abt-Hyl-

ler-Straße 38 in Weingarten, die Basics 

des Boogie Woogie und informieren 

über die nachfolgenden Kurse. 

Wichtig: Sport- oder Turnschuhe (bit-

te keine Straßenschuhe), Getränke und 

Handtuch mitbringen. 

  

Weitere Informationen sind auch auf 

der Homepage www.rrco.de zu finden. 
  

Text: Dieter Wöstmann 

Bild: RRCO Fototeam

Die RRCO Showtanzgruppe 2023.
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DEUTSCHES ROTES KREUZ 
ORTSVEREIN WEINGARTEN E.V.

Mehr als nur 
Leben retten 
Eine Mitgliedschaft beim DRK Orts-

verein ist vielfältiger als gedacht.

 

Wenn man an das Deutsche Rote Kreuz 

(DRK) denkt, denkt man als Erstes an 

Krisen und den Rettungsdienst. Die Ar-

beit im DRK, und auch die Arbeit im 

Kleinen – also in einem Ortsverein (OV) 

– ist jedoch vielfältiger: Im DRK können 

Personen ab sechs Jahren Mitglied wer-

den. Passive Mitglieder unterstützen die 

Arbeit des DRK durch ihren Mitglieds-

beitrag. Aktive Mitglieder können sich 

im OV, je nach Alter und Interesse, in 

unterschiedlichen Bereichen einbringen: 

Kinder und Jugendliche lernen im Ju-

gendrotkreuz die Grundzüge der Ersten 

Hilfe. Später kann man Mitglied in der 

Bereitschaft werden und bei Sanitäts-

diensten mitwirken. Wenn man möchte, 

kann man auch bei Schadenslagen, wie 

Bränden, und im Bevölkerungsschutz, 

wie bei Großschadenslagen, ausgelöst 

durch viele Verletzte oder eine Natur-

katastrophe, helfen. Mitglieder, die in 

Berg wohnen, betreuen Berger Pati-

ent:innen vor dem Eintreffen des Ret-
tungsdiensts als Helfer-vor-Ort (HvO). 

Die Studierendengruppe First Respon-

der betreut die Weingartner Patient:in-

nen als HvO und stellt den Sanitäts-

dienst bei Hochschulveranstaltungen. 

Personen, die nicht an „Blaulicht-Tätig-

keiten“ interessiert sind, finden im OV 
ebenso ihren Platz: Monatlich findet ein 
Blutspendetermin statt und die Arbeits-

kreise stricken oder treffen sich zum 
gemütlichen Austausch. Vertiefende 

Informationen und Kontaktdaten gibt 

es unter www.drk-ov-weingarten.de. 

  

Erste Hilfe leisten – eine der bekannte-

ren Aufgaben des DRK.

Text und Bild: DRK OV Weingarten

FAIRKAUFCENTER

Das Fairkauf Center in Weingarten  
sucht Ehrenamtliche  
Die einen haben zu viel, die anderen zu wenig. Das möchten die Tafeln in Deutschland ausgleichen, indem sie gute, 

aber überschüssige Lebensmittel an Menschen mit wenig Geld weitergeben.

 

jahr gemeinsam ausklingen zu lassen mit einem 

Die Jahr

Paul (hinter

GESUNDHEIT SOZIALES

Die Tafel CariSATT in der Waldseer 

Straße 4 in Weingarten sucht dringend in 

verschiedenen Bereichen ehrenamtliche 

Unterstützer, die regelmäßig mitarbeiten 

möchten. Gebraucht werden ab sofort 

Fahrer für die Warenabholung mit dem 

Sprinter, Mitarbeiter für die Vorbereitung 

der Waren sowie Mitarbeiter für den Ver-

kauf der Waren am Dienstagmittag. 

Ehrenamtliche im Tafelladen schätzen 

die Arbeit im Team und die Gesellig-

keit. Sie sind bei der Tafel Weingarten 

Teil einer sozial gerechten und nach-

haltigen Einrichtung. Hier geht es um 

„Fair-werten“. 

Auch der Mittagstisch CariSINA braucht 

weitere Unterstützung. Gesucht wird ein 

Team aus zwei Personen, die gerne ko-

chen und Lust haben, einmal pro Monat 

an einem Freitag ein einfaches, frisches 

Essen für den schmalen Geldbeutel zu-

zubereiten. Auch die Essensausgabe hat 

Bedarf an weiteren Helfern. 

Wer hier mit unterstützen und sich eh-

renamtlich engagieren möchte, kann 

mit Simone Prommer, Ehrenamtskoor-

dinatorin im Fairkauf-Center, Kontakt 

aufnehmen: Telefon 0751 / 76463-

20, prommer.s@caritas-bodensee- 

oberschwaben.de. Zusätzliche Informa-

tionen zu den angebotenen Mitmach-

möglichkeiten gibt es auch auf der 

Ehrenamtsseite der Stadt Weingarten, 

www.weingarten-engagiert.com. 

  

Text: MediaPartner Ravensburg

 

HOSPIZBEWEGUNG WEINGARTEN-BAIENFURT-BAINDT-BERG E.V.

TRAUER SPRECH ZEIT 
Der Hospizverein Weingarten bietet die Möglichkeit einer individuellen Trauerberatung an.

Wenn Sie von einem geliebten Menschen 

Abschied nehmen mussten und der Ver-

lust nur schwer zu ertragen ist, fragen Sie 

sich vielleicht, wie Sie das „aushalten“ 

sollen? Gefühle in der Trauer zu durch-

leben, auszusprechen und zuzulassen er-

fordert immer wieder Mut. Auf diesem 

Trauerweg bieten wir Begleitung und Un-

terstützung an. Für eine Beratung können 

Sie sich telefonisch anmelden: 

Ort: Hospiz Ambulant, Vogteistraße 5, 

Weingarten. 

Termine: Donnerstag,14. September, 

12. Oktober, 9. November und 14. De-

zember, jeweils 14 bis 17 Uhr. 

Begleitung: Barbara Kleinböck, ehren-

amtliche Hospiz- und Trauerbegleiterin, 

Telefon 0751 / 18056382 oder 0160 /  

96207277.

  

Text: Dorothea Baur

INTEGRATIONSZENTRUM

Fahrradwerkstatt:  
aktueller Stand und Spendenaufruf  
Bereits über 100 Fahrräder konnten seit Juni 2022, dem Start der Fahrradwerkstatt unter der Leitung von Stephan 

Pochert, an Familien und Alleinstehende mit Fluchthintergrund vermittelt werden. 

Jeden Mittwoch von 15 bis 18 Uhr 

werden gespendete Fahrräder in der 

mobilen Werkstatt im Garten des In-

tegrationszentrums verkehrstauglich 

aufbereitet sowie geprüft und inklusi-

ve Fahrradschloss und gegebenenfalls 

Fahrradhelm an Interessierte vermittelt. 

Stephan Pochert leitet die Fahrrad-

werkstatt nach wie vor mit viel Elan 

und Kompetenz. Seit 2023 bereichert 

Philipp Schmitt das Team. Er verfügt 

ebenso bereits über Expertise in dem 

Bereich und bringt Arabischkenntnisse 

mit, die er bei der arabischsprachigen 

Kundschaft gut einsetzen kann. Dar-

über hinaus wird das Team von Amir 

und Mahdi unterstützt, welche 2015 mit 

ihren Familien aus Afghanistan nach 

Weingarten gekommen sind. 

Ein großer Dank gilt selbstverständlich 

dem Team der Fahrradwerkstatt für die 

bisher geleistete Arbeit, den kontinuier-

lichen und unermüdlichen Einsatz bei 

jeder Wetterlage sowie das stets offe-

ne Ohr für jegliche Anliegen rund um 

Fahrräder. Ebenso bedanken wir uns 

herzlich bei all den Menschen, die im 

vergangenen Jahr durch Fahrrad- und 

Materialspenden dazu beigetragen ha-

ben, dass das Angebot stattfinden und 
Geflüchteten zu mehr Mobilität im All-
tag verholfen werden kann. 

Die Nachfrage ist nach wie vor sehr 

hoch und die Fahrradwerkstatt ist wei-

terhin auf viele Fahrradspenden ange-

wiesen. Es werden Kinder-, Jugend- und 

Erwachsenenfahrräder gesucht, die ma-

ximal 20 Jahre alt sein und mindestens 

über eine Drei-Gang-Schaltung verfü-

gen sollten. Zudem sollte sich der Re-

paraturaufwand in Grenzen halten. Fahr-

radhelme werden auch angenommen. 

Die Spenden können ab dem 4. Sep-

tember während der Öffnungszeiten des 
Integrationszentrums (montags bis don-

nerstags von 9 bis 12 Uhr sowie von 14 

bis 16.30 Uhr) abgegeben werden. Das 

Integrationszentrum befindet sich in der 
Liebfrauenstraße 25 in Weingarten. 

  

Text: Lena Greiner 
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REALSCHULE WEINGARTEN

Gemeinsamer  
Schuljahresabschluss  
Lehrer-Schüler-Volleyballturnier und Ehrungen. 

 

Alle Schüler und Lehrkräfte der Realschule Weingarten trafen 

sich am letzten Schultag vor den Sommerferien, um das Schul-

jahr gemeinsam ausklingen zu lassen mit einem Volleyballturnier 

Schüler gegen Lehrer. Vorausgegangen waren Ehrungen für die 

Jahrgangsbesten durch Rektorin Melita Paul und Preise für die 

Turniersieger des Sport- und Spieltages. Auch die fleißigsten 
Stadtradler wurden geehrt von Teamchefin Nadja Storz. Das 
Stadtradler-Team der Realschule hatte die zweithöchste Kilo-

meterzahl aller Weingärtner Stadtradlerteams erstrampelt und 

lag dieses Jahr weit vor dem Gymnasium. Die Zusammenkunft 
aller Schüler nutzen die vier Schülersprecher-Kandidierenden, 

um sich und ihre Visionen zu präsentieren. Nach einem span-

nenden Volleyballspiel, in dem die Schülermannschaft sich wa-

cker gegen das Lehrerteam schlug, aber am Ende doch unterlag, 

wählten die Schüler die beiden Schülersprecher und wurden 

mit den Zeugnissen von den Klassenlehrern in die großen Fe-

rien entlassen. 

Die Jahrgangsbesten der Klassen 5 bis 9 mit Rektorin Melita 

Paul (hintere Reihe, rechts).

Text und Bild: Tanja Neidhart

GESCHÄFTSFÜHRENDES REKTORAT

Schulbeginn an den öffentlichen 
Schulen in Weingarten 
Schuljahr 2023/2024
Schule am Martinsberg 

Klassenstufen 2 bis 4 sowie IK gelb und rot am Montag, 11. September, um 8.20 Uhr (Unter-

richtsende um 11.45 Uhr) 

Einschulungsgottesdienst für die Schulanfängerinnen und -anfänger am Mittwoch, 13. Septem-

ber, um 18 Uhr in der Basilika 

Klasse 1 am Donnerstag, 14. September (9 Uhr bis 10.30 Uhr)
IK gelb (Schulanfänger) am Donnerstag, 14. September (9 Uhr bis 10.30 Uhr)
  

Talschule 

Klassenstufen 2 bis 4, sowie 6 bis 10 am Montag, 11. September, um 8.10 Uhr (Unterrichts-

ende um 11.40 Uhr)

Klassenstufe 5 am Montag, 11. September, um 9 Uhr (Unterrichtsende um 11.40 Uhr). 
Ökumenischer Segensgottesdienst für die Schulanfängerinnen und -anfänger am Donnerstag,  
14. September, um 18 Uhr in Hl. Geist 

Klassen 1a / 1b: Freitag, 15. September (13.30 Uhr bis 15 Uhr)
Klassen 1c / 1d: Freitag, 15. September (14.30 Uhr bis 16 Uhr) 
  

Grundschulförderklassen (Talschule) 

Grundschulförderklasse I:

Donnerstag, 14. September (8.30 Uhr bis 9.45 Uhr)
Grundschulförderklasse II:

Donnerstag, 14. September (10 Uhr bis 11.15 Uhr)
  

Schussentalschule  

Klassenstufen 2 bis 9 am Montag, 11. September, um 8.10 Uhr (Unterrichtsende um 11 Uhr)
Aufnahmefeier für die Klassenstufe 1 ist am Freitag, 15. September, um 10.30 Uhr in der 
Schussentalschule. 

  

Realschule 

Klassenstufe 5 am Montag, 11. September, um 8.20 Uhr (Unterrichtsende um 12.40 Uhr)

Klassenstufen 6 bis 10 am Montag, 11. September, um 7.30 Uhr (Unterrichtsende um 12.40 Uhr) 

  

Gymnasium 

Klassenstufen 6 bis 11 am Montag, 11. September, um 7.30 Uhr

Klasse 12 am Montag, 11. September, um 8.20 Uhr

Klassenstufe 5 am Montag, 11. September, um 8.20 Uhr

Unterrichtsende für die Klassenstufen 5 bis 10 um 12.40 Uhr 

  

Text: Frank-Ulrich Widmaier, Geschäftsführender Rektor

Pausenhof der Grundschule

Pausenhof der Grundschule

Turnhalle/

Klassenzimmer

SCHULEN
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VOLKSHOCHSCHULE

Das VHS-Wintersemester  
startet am 18. September  
Die Volkshochschule Weingarten startet am Montag, 18. September, mit über 
300 Veranstaltungen in das neue Wintersemester. Sichern Sie sich schnell 
noch einen Platz in einem unserer erlebnis- und erkenntnisreichen Kurse 
und Vorträge!

Weingarten

Baienfurt
Baindt
Berg
Fronreute
Schlier
Wolpertswende

Programmheft

VHS Weingarten

vhs Ravensburg?
Schauen Sie auf 

die Rückseite

Herbst I Winter 2023

Im Bereich Sprachen bieten wir 
Einsteiger- und Fortgeschritte-
nenkurse in Englisch, Franzö-
sisch, Italienisch, Brasilianisches 
Portugiesisch, Russisch und Spa-
nisch an. Außerdem können Sie 
mit Kursen wie Yoga, Pilates, 
Bauch Beine Po, Wirbelsäu-
lengymnastik und vielen weite-
ren aus dem Gesundheitsbereich 
Ihre persönliche Fitness stärken. 
Gehen Sie mit uns auf Exkursio-
nen oder Ausstellungsfahrten und 
erfahren Sie dabei spannende ge-
schichtliche und künstlerische 
Hintergründe. Lernen Sie Nähen, 
Kochen oder Backen oder erfah-
ren Sie, wie Sie ganz persönliche 
Gruß- und Weihnachtskarten ge-
stalten können. 
Ergänzt wird die reichhaltige Pa-
lette durch viele weitere Angebo-

te aus dem Politik-, Kultur- und Gesundheitsbereich, im EDV-Bereich und im 
Bereich der beruflichen Bildung. 
Das Programmheft liegt bei der VHS-Geschäftsstelle und dem Stadtmarketing 
sowie in vielen Geschäften in Weingarten aus. Ein Online-Blätterkatalog, über 
den Sie sich auch ganz bequem direkt anmelden können, steht unter www.vhs- 
weingarten.de zur Verfügung. 

Text: Lucia Brugger 
Bild: VHS

Unsere Gesundheitskurse 
im Herbst  
Das Herbst-/Wintersemester der Volkshochschule Weingarten steht vor der 
Tür. Sichern Sie sich noch schnell freie Plätze für unsere vielseitigen Bewe-
gungsangebote sowie unsere schmackhaften Kochkurse!

Mehr Ausdauer, Fitness und Kräftigung 
der Muskeln gewünscht? In diesen Kur-
sen sind Sie genau richtig: Bodyfitness 
– Power-Workout (X3021-251-On-
line), Fitnessmix Tabata-Bodystyling 
(X3021-041), Bodystyling (X3021-
031), Fit mit Hula-Hoop 40+ (X3021-
201) und AquaPower (X3001-231). 
Für mehr Entspannung und Ausgegli-
chenheit sorgen unter anderem die Kur-
se Yoga zur Entspannung (X3012-021), 
Entspannt in den Abend-Yoga (X3012-
191-Online), Yoga- Vinyasa und Hatha 
Stil (X3012-271) sowie YOGA De-
tox und Stärkung des Immunsystems 
(X3012-061). 
Lernen Sie mit uns eine Natürli-
che Hautpflege von innen und außen 

(X3033-091) kennen oder erfahren Sie 
mehr über Curcuma und seine positiven 
Eigenschaften (X3054-111-V) und wie 
Sie Ihr Immunsystem stärken mit Hilfe 
der Natur (X3033-071-V). Mit dem Ba-
senfasten-Kurs: Abnehmen-Entschla-
cken-Wohlfühlen (X3033-001) kön-
nen Sie das Basenfasten als Einstieg 
in eine gesündere Ernährungsweise für 
sich entdecken. Im Kurs Vegetarische 
Herbstküche – Kreative Gerichte mit 
dem Kürbis (X3051-161) lernen Sie 
verschiedene Kürbissorten und allerlei 
Zubereitungsarten von Kürbis kennen. 
  
Text: Bianca Scherer
 
 

Unsere neuen Sprachkurse für 
Anfänger ohne Vorkenntnisse 
Sprachenlernen verbindet Menschen, eröffnet neue Perspektiven und bietet 
vielfältige Gelegenheiten, sich mit anderen Kulturen auszutauschen. 
 
Wenn auch Sie in eine neue Sprache ein-
tauchen möchten, bietet die VHS Wein-
garten im neuen Semester wieder Sprach-
kurse für Anfänger ohne Vorkenntnisse in 
verschiedenen Sprachen an. 
Hier eine Übersicht über unsere aktu-
ellen Anfängerkurse: 
Englisch: X4061-021, donnerstags von 
10 bis 11.30 Uhr (Start: 21. September). 
Französisch: X4081-011, donnerstags 
von 18.30 bis 20 Uhr (Start: 21. Sep-
tember). 
Italienisch: X4091-051, mittwochs von 
9 bis 10.30 Uhr (Start: 20. September). 
Spanisch: X4221-003, dienstags von 18 
bis 19.30 Uhr (Start: 19. September). 
(Brasilianisches) Portugiesisch: X4181-
011, donnerstags von 17.30 bis 19 Uhr 
(Start: 12. Oktober). 

Für Fragen und weitere Informationen 
zu unseren Sprachkursen stehen wir 
Ihnen gerne unter der Telefonnummer 
0751 / 56035313 zur Verfügung. 
  
Text: Stefanie Lindel
 

Die VHS Weingarten steht Ihnen sehr 
gerne für Fragen und Beratungen zur 
Verfügung! Sie erreichen die VHS te-
lefonisch unter 0751 / 560 353-10 oder 
unter www.vhs-weingarten.de. 
Bild: VHS

AKADEMIE DER DIÖZESE ROTTENBURG-STUTTGART, 
TAGUNGSHAUS WEINGARTEN

Kirchenfinanzen: Verfassungs-
auftrag und politischer Wille 
Gespräch mit Generalvikar Dr. Clemens Stroppel: Wie geht es weiter mit 
den Zahlungen des Staates, aus denen sich die Bundesregierung heraus-
kaufen will?

BILDUNG

Droht ein Kollaps im Budget der Kir-
chen? Die Staatsleistungen, die zweite 
große Einnahmequelle neben der Kir-
chensteuer, sollen ja „abgelöst“ werden. 
So steht es als Auftrag im Grundge-
setz; die aktuelle Bundesregierung hat 
sich diese Reform im Koalitionsver-
trag sogar ausdrücklich vorgenommen; 
die Kirchen widersetzen sich prinzipi-
ell nicht. Die Bundesländer allerdings, 
die derzeit pro Jahr etwa 590 Millio-
nen Euro an die beiden Großkirchen 
zahlen und später auch die Hauptlast 
bei der „Ablösung“ tragen sollen, win-
ken vorerst ab – aus Angst, sich wegen 
knapper Kassen aus dem System gar 
nicht herauskaufen zu können, Schät-
zungen besagen ja, das könnte auf das 
Zwanzigfache des aktuellen Jahresbe-
trags hinauslaufen. Die Diözese Rotten-
burg-Stuttgart würde bei einem (hypo-
thetischen) Sofort-Stopp der Zahlungen 
7,7 Prozent ihrer Haushaltsmittel ein-
büßen. 

Wie geht es weiter? Wie gestalten sich 
die Kontakte zwischen Politik und Kir-
chen? Der Rottenburger Generalvikar 
Dr. Clemens Stroppel war an den ersten 
Sondierungsgesprächen direkt beteiligt. 
Zum Stand der Dinge kann er aus erster 
Hand berichten. 
Termin: Freitag, 15. September,  
19.30 Uhr, Tagungshaus Weingarten, 
Kirchplatz 7. Wir bitten um Anmeldung 
bis 10. September unter www.akademie- 
rs.de/vakt_25515. 

Text und Bild: Susanne Bair

be
ba

 

bilder*innen 
pis

ba
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AUSBILDUNGSSEMINAR WEINGARTEN BERUFL. SCHULEN/GYMNASIUM

Digitale Bürosimulation im Unterricht 
Das Seminar für Ausbildung und Fortbildung der Lehrkräfte (Berufliche Schulen und Gymnasium) in Weingarten hat mit angehenden Lehrer*innen im 
Fach Betriebswirtschaftslehre die Einsatzmöglichkeiten der Bürosimulation LUCA Office im Wirtschaftsunterricht erkundet und erprobt.
„Der Referenzrahmen Schulqualität 

Baden-Württemberg gibt vor, dass die 

Lern- und Bildungsangebote dazu bei-

tragen sollen, die Schüler*innen zu 

befähigen, die Zukunft in einer glo-

balisierten digitalisierten Welt aktiv, 

eigenverantwortlich und verantwor-

tungsbewusst zu gestalten“, erwähnt 

Seminarleiter Jan Wischmann und stellt 

somit den Bezug zur Verwendung der 

LUCA-Office-Simulation in der Lehr-
kräfteausbildung in Weingarten her. 

Im Rahmen ihrer Ausbildung in der 

Abteilung Berufliche Schulen erhiel-
ten 25 angehende Lehrkräfte unter der 

fachkundigen Anleitung von   Sophia 

Gentner (Universität Mannheim)   eine 

intensive Schulung. Daneben wurden 

didaktische und methodische Möglich-

keiten diskutiert, um realitätsnahe Ar-

beitsszenarien mit gängigen Büroan-

wendungen für die Schüler*innen zu 

gestalten und diese somit auf die An-

forderungen der modernen Arbeitswelt 

vorzubereiten. 

    

Von links: Klaus Wachter, Michael Welte, Sophia Gentner, Claus Mathes und 

Steffen Berner. 

Feierliche Verabschiedung der Lehramtsabsolvent*innen 
Seminar Weingarten – Berufliche Abteilung.
 
Am 19. Juli wurden die Studienrefe-

rendar*innen und Direkteinsteiger*in-

nen aus der beruflichen Abteilung des 
Seminars für Ausbildung und Fortbil-

dung der Lehrkräfte feierlich von der 

Seminarleitung durch Jan Wischmann 

und Thomas Rädle sowie ihren Aus-

bilder*innen verabschiedet. Das Hum-

pis-Quartier bot einen stilvollen Rah-

men für die Feier. 

Der Seminarleiter Jan Wischmann ver-

abschiedete die Absolvent*innen mit 

dem Appell, sich auf die neuen Heraus-

forderungen zu freuen und die Schü-

ler*innen an den beruflichen Schulen 
zu befähigen, die Zukunft in einer glo-

balisierten digitalisierten Welt aktiv, 

eigenverantwortlich und verantwor-

tungsbewusst zu gestalten. Abschlie-

ßend forderte er die neuen Jungleh-

rer*innen auf: „Neben den fachlichen 

Kompetenzen müssen Sie, unabhängig 

Ihrer Unterrichtsfächer, dringend die 

Vermittlung von Demokratiewerten und 

des Nachhaltigkeitsgedankens in den 

Unterrichtsalltag einbringen.“ 

Insgesamt 70 Absolvent*innen konnten 

ihre Zeugnisse von Jan Wischmann ent-

gegennehmen. Hervorzuheben ist, dass 

ein Drittel eine Auszeichnung für be-

sondere Leistungen erhielt. Jahrgangs-

beste waren bei den Referendar*innen 

Skala Fatah (1,05) und bei den Direkt- 

einsteiger*innen Daniela Kiem (1,0). 

  

Texte: Elsabeth Asche

Bilder: Seminar

 

Referendar*innen mit ihren Ausbilder*innen.

SEMINAR WEINGARTEN

160 Lehrkräfte erhalten ihre Abschlusszeugnisse 
Am 19. Juli konnten 60 GrundschullehrerInnen und 100 Sekundarlehrkräfte des Seminars Weingarten GWHRS nach 18 Monaten Vorbereitungsdienst 
im Rahmen  eines Festakts stolz ihre Abschlusszeugnisse in Empfang nehmen.

Geschafft! Nach etwa sechs Jahren 
Ausbildung – in der ersten Phase an den 

Pädagogischen Hochschulen des Lan-

des Baden-Württemberg sowie in der 

zweiten Phase zwischen Seminar und 

Ausbildungsschule pendelnd – durften 

nun „fertige“ Lehrerinnen und Lehrer 

verabschiedet werden, die in den Schu-

len sehnlich erwartet werden. 

Zum letzten Mal nach 14 Jahren der 

geistlichen Begleitung der Lehreraus-

bildung am Seminar Meckenbeuren / 

Weingarten leitete der Evangelische 

Schuldekan Frank Eberhardt den Fest-

gottesdienst in der Basilika. Im Rahmen 

des Festakts in der Aula der Pädago-

gischen Hochschule führte Seminar-

schulrätin Tamara Harbrecht souverän 

durchs Programm. Beeindruckend war 

die Vielfältigkeit des musikalischen 

Rahmenprogramms der Feier, gestal-

tet von der Fachdidaktikgruppe Musik 

des Kurses 2023.  

Seminarschulrätin Monika Schellhaa-

se zog in ihrer Abschiedsrede für die 

scheidenden KollegInnen einen Ver-

gleich zwischen dem Vorbereitungs-

dienst und der Tour de France. Gemein-

sam sei die große Leistung, aber im Ziel 

gäbe es nicht nur einen Gesamtsieger, 

der gefeiert wird und eine große Sieg-

prämie erhält. „Sie alle, die Sie das Ab-

schlusszeugnis in Ihren Händen halten 

werden, sind Sieger!“ 
Keine Frage: Eigentlich bräuchte unser 

Land dringend noch mehr motivierte 

junge Lehrkräfte. Aber es ist schön zu 

spüren, mit welch einer Dynamik und 

freudigen Zuversicht diese 160 jungen 

Kolleginnen und Kollegen an den ver-

schiedensten Schulen in den Lehrerbe-

ruf starten: „Die Schulen im Ländle und 

anderswo können sich glücklich schät-

zen, Sie als neue Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter zu bekommen!“ 
  

Text: Dr. Manfred Schnitzler

Bild: Seminar
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STUDENTENWERK WEISSE ROSE E.V.

Mitgliederversammlung Studentenwerk Weiße Rose 
Das Studentenwerk Weiße Rose, Träger von drei Wohnheimen in Weingarten und Ravensburg sowie der Kindertagesstätte Mullewapp in Weingarten, 

hat im Juli zur ordentlichen Mitgliederversammlung in das Foyer eines Wohnheims eingeladen. Auf der Tagesordnung standen neben verschiedenen Be-

richten auch die Feststellung des Jahresabschlusses sowie der Wirtschaftsplan 2023/2024. 

 

 

Der Vorsitzende, Peter Ederer, gab ei-
nen ausführlichen Überblick über das 
Geschehen im abgelaufenen Jahr, ge-
gliedert nach den Geschäftsbereichen 
Wohnheime, Kita und Erinnerungs-
arbeit. Er wies unter anderem darauf 
hin, dass im Berichtsjahr rund 425.000 
Euro in die drei Wohnheime investiert 
wurden. Er machte auch eine Anmer-
kung zur Belegung: „Etwa 15 Prozent 
der Studierenden in Weingarten sind 
Studierende aus dem Ausland. Da aus-
ländische Studierende auf dem freien 
Wohnungsmarkt so gut wie chancen-
los sind, vergeben wir seit Jahren etwa 
30 Prozent unserer Zimmer an auslän-
dische Studierende. Wir sind dadurch 
besonders für die Hochschule Ravens-
burg-Weingarten (RWU) ein wichtiger 
Dienstleister. Und unsere Mieterinnen 
und Mieter leisten einen großen Beitrag 
zur Integrationsarbeit.“ 
Sein Bericht wurde vertieft durch das 
Vorstandsmitglied Udo Mann, der aus-
führlich die bereits abgeschlossenen 
und noch anstehenden Baumaßnahmen 
erläuterte. Udo Mann gab auch einen 
Ausblick auf die anstehende Zimmer-
sanierung im Haus Briachstraße 10, die 

im September 2023 beginnt. Das Vor-
standsmitglied Mike Jörg, zuständig für 
die Zusammenarbeit mit den Studie-
renden, berichtete über Aktivitäten, die 
von Studierenden verwirklicht wurden. 
So fand am 10. Mai ein Aktionstag an-
lässlich des Jahrestags der Bücherver-
brennung 1933 statt. 
Hendrik Schuler, der in oben genann-
tem Projekt mitwirkte und seit kurzem 
Absolvent der PH Weingarten ist, stell-
te sich zur Wahl für den Vorstand des 
Studentenwerks. Seine Wahl erfolgte 
einstimmig. Die bisherigen Vorstands-
mitglieder wurden ebenfalls einstimmig 
in ihren Ämtern bestätigt. 
Weil das Studentenwerk Weiße Rose 
bisher auch Träger des Denkstättenku-
ratoriums ist, hat Uwe Hertrampf, Mit-
glied im Beirat des Studentenwerks, 
über seine umfangreiche Tätigkeit be-
richtet und hervorgehoben, dass das 
Netzwerk Denkstättenkuratorium wei-
terhin gut zusammenarbeite und die 
Ausstellung „Galerie der Aufrechten“ 
rege Nachfrage finde. Besonders die 
Arbeit von Gertrud Graf hob er in die-
sem Zusammenhang hervor. Sie konnte 
erreichen, dass das Denkstättenkurato-

rium eine institutionelle Förderung des 
Landes Baden-Württemberg erhält. Die 
Konsequenz daraus ist aber auch, dass 
das Denkstättenkuratorium rechtlich 
auf eigene Füße gestellt werden muss. 
Hierzu wurde am 6. September eine 
Gründungsversammlung zur Gründung 
eines Vereins „Denkstättenkuratorium 
NS-Dokumentation Oberschaben“ ab-
gehalten. 
Der Jahresabschluss 2022, vorge-
stellt durch Herrn Kübel von der 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Wal-
ser-Kübel-Haußmann, spiegelte die 
erneut große Investitionstätigkeit des 

Studentenwerks wider. Er bestätigte, 
dass die Verwaltung im Studentenwerk 
Weiße Rose vorzüglich arbeitet. Die 
Mitglieder folgten dem Vorschlag des 
Vorstands, den Jahresüberschuss in die 
Rücklage einzustellen. 
Der gesamte Vorstand und die Kassen-
prüfer wurden einstimmig entlastet – 
erneut ein deutliches Zeichen für gute 
Vereinsführung und die Zufriedenheit 
der Mitglieder. 
  
Text und Bild: Studentenwerk Weiße 
Rose e. V.
 

Der Vorstand des Studentenwerks (von links): Udo Mann, Heinz Bareth, Peter 

Ederer, Hendrik Schuler, Mike Jörg. Nicht auf dem Bild: Markus Brunnbauer.

JUGEND UND FAMILIE

TEAM JUGENDARBEIT

Sommerferienprogramm Skatepark Weingarten 
Vom 31. Juli bis zum 2. August fand der Skateworkshop am Skatepark in Weingarten statt, betreut vom Team Jugendarbeit Weingarten. Insgesamt 

nahmen am Sommerferienprogramm des Skateparks neun Teilnehmer*innen (zwei Mädchen und sieben Jungen) im Alter von sieben bis 15 Jahren teil.

 
Der Workshop umfasste drei Halbtage. 
Am ersten Tag wurden erste Schritte am 
Skatepark in Weingarten gemacht und 

die Kinder / Jugendlichen mit Skate-
boards und Sicherheitsausrüstung ver-
sorgt. Weiterhin gab es noch die Mög-

lichkeit, das Geschicklichkeitsspiel 
„Kendama“ auszuprobieren, wenn man 
keine Pause vom Skaten gebraucht hat. 

Am zweiten Tag ging es wetterbedingt 
in den überdachten Skatepark in Fried-
richshafen und am dritten Tag konnten 
die Kinder und Jugendlichen vormit-
tags ihre eigenen mit Siebdrucktechnik 
angefertigten Skatepark-T-Shirts dru-
cken. Zum Abschluss ging es dann am 
Mittag nach dem gemeinsamen Essen 
nochmals an den Skatepark in Wein-
garten, wo die Teilnehmer*innen ihre 
geplanten Tricks nochmals verfestigen 
konnten. Das Team Jugendarbeit blickt 
erfolgreich auf das Ferienprogramm zu-
rück und freut sich auf das kommende 
Jahr. 
  
Text und Bild: Simon Weber
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HAUS AM MÜHLBACH

Eröffnung nach den Ferien 
verschiebt sich  
Das Haus am Mühlbach bleibt vom 11. bis voraussichtlich 17. September 

wegen Renovierungsarbeiten weiterhin geschlossen!

 

Text: Leitungsteam des Hauses am Mühlbach 

 

JAHRGANG 1943

Jahrestreffen Jahrgang 1943 
Am 23. September.

 

Liebe 43er, 

wir treffen uns zu einer kleinen 80er Feier im Hotel-Gasthof Bären in Weingarten 
am 23. September um 12.30 Uhr und um 18.30 Uhr!  
  

Text: Werner Angele 

samt 

SENIOREN

WIRTSCHAFT, HANDEL UND GASTRONOMIE

TECHNISCHE WERKE SCHUSSENTAL GMBH & CO. KG

TWS tauscht Stromzähler aus 
Lokalversorger nutzt turnusmäßigen Wechsel zum Einbau digitaler Geräte. Kunden werden vorab gesondert informiert.

Bei rund 1100 Haushalten in Ravens-
burg und Weingarten steht in den nächs-
ten Wochen ein Wechsel des Strom-
zählers an: Die schwarzen analogen 
Ferraris-Zähler müssen nach dem Eich-
gesetz alle 16 Jahre ausgetauscht werden, 
digitale Zähler alle acht Jahre. Bis zum 
Jahr 2032 müssen alle analogen Messein-
richtungen für Energie in Privathaushal-
ten durch digitale ersetzt sein. Das hat 

der Gesetzgeber verfügt. Deshalb nutzt 
die TWS Netz GmbH die Gelegenheit 
des turnusmäßigen Zählertauschs auch 
dazu, Ferraris-Zähler durch digitale Zäh-
ler zu ersetzen. „Es handelt sich hierbei 
aber nicht um intelligente Messsysteme, 

die Daten empfangen und senden kön-
nen. Die digitalen Zähler können nicht 
mehr als die analogen, nämlich nur den 
Verbrauch erfassen“, erläutert Marc Pich-

ler, Teamleiter Zählerwesen bei der TWS 
Netz, und fügt an: „Mit dem Wechseln 
beginnen wir am 28. August. Wir schrei-
ben alle betroffenen Kundinnen und Kun-
den mindestens zwei Wochen vor ihrem 
Termin an.“ Der Zählerwechsel ist für 
die Kundinnen und Kunden kostenfrei. 
Die Smetex GmbH führt den Wechsel im 
Auftrag der TWS durch. Die TWS bittet 
die Betroffenen, sich den Ausweis des 

Monteurs zeigen zu lassen, bevor sie ihm 
den Zugang zum Haus erlauben. „Wenn 
sich jemand nicht sicher sein sollte, ob 
der Ausweis echt ist, bitten wir denjeni-
gen, bei uns anzurufen und sich zu verge-
wissern. Unser Kundenservice kennt alle 
Termine“, betont Marc Pichler. 
  

Text: Brigitte Schäfer

INDUSTRIE- UND HANDELSKAMMER BODENSEE-OBERSCHWABEN

Ehrenurkunden für langjährige Betriebszugehörigkeit   
Die Industrie- und Handelskammer Bodensee-Oberschwaben ehrt Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zum Betriebsjubiläum.  

 
Gute und treue Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind 
das Rückgrat eines jeden Unternehmens. In der Re-
gion Bodensee-Oberschwaben sind langjährige Be-
triebszugehörigkeiten durchaus keine Seltenheit. Sie 
sind Ausdruck nachhaltiger wirtschaftlicher Struktu-
ren und zeigen die Verbundenheit der Menschen zu 
ihrer Region und ihren Arbeitgebern. 

Die Industrie- und Handelskammer Bodensee-Ober-
schwaben (IHK) gratuliert folgenden Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern, die im August dieses Jahres im 
Kreis Ravensburg ihre langjährige Betriebszugehö-
rigkeit feiern konnten: 

thyssenkrupp Schulte GmbH, Weingarten
• Dieter Müller (40 Jahre)
• Carmen Müller (30 Jahre) 
  

Text: MediaPartner Ravensburg
 

ÖKUMENISCHES GEBET

Beten um Barmherzigkeit 
Immer montags findet um 17 Uhr ein Ökumenisches Gebet für den Frieden in der Welt statt, das insbesondere unsere Sorge um die Flüchtlinge vor Gott 
bringen möchte.
 

Das Gebet hat den Titel „Beten um Barmherzigkeit“. Es findet wöchentlich in der Evangelischen Stadtkirche statt. Unsere nächsten Gebete im September sind: 
Montag, 11., 18., und 25. September.  
  

Text: Die Kirchengemeinden 

DIES UND DAS
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MUSIKSCHULE RAVENSBURG

Hereinspaziert 
und  
ausprobiert! 
Die Musikschule Ravensburg e. V. 

veranstaltet am Samstag, 16. Septem-

ber, von 10 bis 13 Uhr im Vorfeld zum 

Schuljahresbeginn am 1. Oktober ei-

nen Informationstag.

Der INFOtag ist eine wunderbare Gele-

genheit, sich in zwangloser Atmosphäre 

umfassend und fachlich kompetent über 

die musikalischen Bildungsmöglichkei-

ten an der Musikschule Ravensburg e. 

V. informieren zu lassen. 

Beim Ausprobieren der Instrumente 

ab 10 Uhr finden Sie gemeinsam mit 
Ihrem Kind und den Lehrkräften viel-

leicht schon die passende Antwort da-

rauf, welches Instrument das richtige 

ist. Unser Team aus Lehrkräften und 

Verwaltung steht Ihnen dabei für alle 

Fragen zur Verfügung.  

Die Instrumentenberatung findet an fol-
genden Orten statt:

Hauptgebäude, Friedhofstraße

Zweigstelle Realschule (Wilhelmschu-

le), Wilhelmstraße 7

Unter der kommunalen Trägerschaft 

der Städte Ravensburg und Weingar-
ten, des Landkreises Ravensburg sowie 

der Gemeinden Baienfurt, Baindt, Berg, 

Bodnegg, Fronreute, Grünkraut, Hor-

genzell, Schlier, Waldburg, Wilhelms-

dorf, Wolfegg und Wolpertswende hat 

sich die Musikschule Ravensburg e. V. 

die intensive und umfassende musika-

lische Förderung junger Menschen in 

den oben genannten Städten und Ge-

meinden zur Aufgabe und zum Ziel 

gemacht. Das Angebot an der Musik-

schule Ravensburg e. V. umfasst be-

ginnend mit den „MusikSpatzen“ (18 
Monate bis 4 Jahre, in zwei Gruppen) 

über die „Musikalische Früherziehung“ 
(4 bis 6 Jahre) und die Blockflöten bis 
hin zu allen Streich- und Blasinstru-

menten, Klavier, Perkussion, klassische 

Gitarre, E-Gitarre, Bassgitarre, Harfe, 

Akkordeon (in Kooperation) sowie 

klassischer & Rock-Pop Gesang. Au-

ßerdem spielt die zusätzliche Förderung 

der Musikschüler:innen in zahlreichen 

Orchestern, Chören, Bands und Ensem-

bles eine wesentliche Rolle im Konzept 

der Musikschule Ravensburg e. V.! 

Hereinspaziert und ausprobiert! Wir 

freuen uns auf Sie und Ihr Kind! 

Text: Harald Hepner

LANDRATSAMT RAVENSBURG

Ich und Kommunalpolitik?! Wie eigentlich? 
Online-Vorträge zum Reinschnuppern und Mitmischen!

junge 

AUS DEN NACHBARGEMEINDEN

Angesichts einer zunehmend vielfältigen 

Bevölkerung ist es für die Entwicklung 

einer zukunftsfähigen Kommunalpolitik 

wichtiger denn je, unterschiedliche Stim-

men zu hören und vielfältige Perspekti-

ven einzubeziehen. Deshalb sind in der 

Kommunalpolitik auch insbesondere die 

Sichtweisen, Erfahrungen und Kompe-

tenzen von Frauen gefragt. Diese bilden 

die Mehrheit der Bevölkerung und sind 

in allen gesellschaftlichen Gruppen und 

Schichten vertreten. 
Im Rahmen der Kampagne „Frau Dich! 

Kandidiere für die Kommunalwahl 2024, 

weil du aus Erfahrung Expertin bist!“, bie-

ten B-o-R-a Frauenpolitik und die Gleich-

stellungsbeauftragten der Landkreise Ra-

vensburg und Bodenseekreis sowie der 

Städte Ravensburg und Friedrichshafen 
ein spezielles Angebot für Frauen an, die 

sich überlegen, in die Kommunalpolitik 

einzusteigen. Wir wollen allen Frauen, die 

Lust auf Politik haben, mit diesem Ange-

bot motivieren, in der Kommunalpolitik 

mitzumischen. Klicken Sie sich rein! Und 
holen Sie sich Tipps und Denkanstöße für 
das eigene Engagement. 

Mit zwei kostenfreien Online-Vorträgen 

bietet die Politikwissenschaftlerin und 

Soziologin Dagmar Wirtz kurze knacki-

ge Impulse, die für das eigene politische 

Engagement interessant sind an.

Mittwoch, 13. September, 17 bis  
17.45 Uhr: Erfolgsfaktoren der Kommu-

nalpolitik.

Dienstag, 26. September, 18.30 bis 
19.45 Uhr: Schritte bis zur Wahl. 
Anmeldung unter: t.frick@rv.de, einen 

Zugangslink erhalten Sie nach Anmel-
dung zeitnah zugesendet. 

Die Veranstaltung ist gefördert vom 

Bundesprogramm Demokratie leben! 

Weitere Informationen zu FRAU DICH! 

unter: www.bora-frauenpolitik.de. 
  
Text: Tina Frick

50 Jahre Landkreis Ravensburg
Der Landkreis Ravensburg feiert sein 50-jähriges Bestehen in diesem Jahr mit einem großen Landkreisfestival am 

16. und 17. September auf dem Gelände des Bauernhaus-Museums Allgäu-Oberschwaben Wolfegg, Vogter Straße 4, 

in 88364 Wolfegg. Am Samstag gibt es Programm von 17 Uhr (Einlass 16 Uhr) bis 23 Uhr; am Sonntag von 10 Uhr  

(Einlass: 9.30 Uhr) bis 18 Uhr. Zu dieser Festveranstaltung lädt der Landkreis alle Bürgerinnen und Bürger herz-

lich ein.

Der Festival-Samstag am 16. Septem-

ber startet mit einem Brass-Konzert auf 

der Open-Air-Bühne. Drei energiegela-

dene junge Brass-Bands sorgen mit den 

mitreißendsten Blechsounds der Regi-

on für einen stimmungsvollen Auftakt. 

Sie erleben an diesem Abend die Jack 
Russel‘s Halsbänd, Die Brasserie und 

Fättes Blech. 

Der Sonntag, 17. September, ist ein Er-
lebnistag für alle. Kreisgetragene Ver-

bände und Einrichtungen sowie die so 

genannte „Blaulichtfamilie“ und die 
Landkreisverwaltung zeigen mit Stän-

den und zahlreichen Mitmachaktionen 

den ganzen Tag lang, was der Land-

kreis Ravensburg zu bieten hat. Auch 

das Bauernhaus-Museum hat Angebo-

te zum Anschauen und Mitmachen aus 

dem traditionellen Handwerk auf dem 

Gelände versammelt. Zudem macht 

hier unsere wandernde Jubiläumsaus-

stellung „hier leben“ Station. 
Auf der Open-Air-Bühne startet der Tag 

um 10 Uhr mit einem ökumenischen 

Gottesdienst, den das katholische De-

kanat Allgäu-Oberschwaben und der 

evangelische Kirchenbezirk Ravens-

burg gemeinsam gestalten. Das bun-

te Bühnenprogramm setzt sich unter 

anderem fort mit einem Gesamtchor 

und Fahneneinmarsch mehrerer Blas-

kapellen des Blasmusikkreisverbandes. 

Sie sehen zudem sportliche, tänzerische 
und kunstvolle Bühnenshows regiona-

ler Sportvereine sowie weitere vielfälti-
ge Darbietungen. Besonderes Highlight 

ist der Auftritt der Ska-Band Moskov 

SKAya ab 16 Uhr. 
Gut zu wissen: An beiden Tagen kön-

nen Sie das Landkreisfestival kostenlos 
besuchen. Ebenfalls gibt es an beiden 

Tagen einen kostenlosen innerörtlichen 

Shuttlebusverkehr, der zwischen Bahn-

hof Wolfegg und Festgelänge pendelt. 

Am Sonntag, 17. September, können 
Sie den öffentlichen Personennahver-
kehr im Landkreis Ravensburg ganz-

tägig kostenlos nutzen. Es ist auf dem 

gesamten Gelände für verschiedene 

Verpflegungsangebote gesorgt. Bei 

schlechter Witterung findet das Pro-

gramm im beheizten Festzelt statt. 

Weitere Informationen finden Sie im 
Internet unter www.rv.de/landkreis-

festival. Weitere Informationen zum 

gesamten Kreisjubiläum im Jahr 2023 

finden Sie im Internet unter www.rv.de/
kreisjubilaeum. 

Feiern Sie am 16. und 17. September 
50 Jahre Landkreis Ravensburg und ler-

nen Sie Ihren Landkreis einmal auf eine 
ganz andere Art kennen! 

Landratsamt am 15. September  
ganztägig geschlossen 
 Das Landratsamt Ravensburg bleibt am Freitag, 15. September, ganztägig geschlossen.

 

Dies gilt auch für den Standort in Weingarten sowie für das Kreismedienzentrum in Ravensburg. Grund ist eine innerbe-

triebliche Veranstaltung. 

  

Texte: Julia Moosherr

besucht. Sie verschafft kleine Auszei

  

 

 

plätze bei der Steuerverwaltung des 
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WELLCOME - REGION SCHUSSENTAL

Guter Start für junge Familien 
Sie haben Erfahrung und Freude mit Babys und Kleinkindern, möchten 

junge Familien unterstützen und können dafür circa zwei bis drei Stunden 

Zeit in der Woche aufbringen? Dann wäre vielleicht ein Ehrenamt bei well-

come genau richtig für Sie?! wellcome sucht Ehrenamtliche!

 

Weitere Informationen finden Sie im 

September 

 „wellcome“ ist ein praktisches Hilfsan-

gebot für Familien im ersten Jahr nach 

der Geburt eines Kindes. Die Familien 

werden einmal pro Woche für zwei bis 

drei Stunden von einer Ehrenamtlichen 

besucht. Sie verschafft kleine Auszei-
ten, indem sie zum Beispiel mit dem 

Baby spazieren geht oder die Geschwis-

terkinder betreut. Durch eine Koordina-

torin werden Familien und Ehrenamtli-

che fachlich begleitet. Außerdem sind 

Sie als Ehrenamtliche versichert, erhal-

ten Ihre Fahrtkosten erstattet, können 

an Austausch- und Fortbildungsveran-

staltungen teilnehmen und dürfen sich 

auf ein Kinderlachen freuen. 

Aktuell suchen wir für Familien in 

Weingarten und Umgebung nach Eh-

renamtlichen. Sie haben Interesse? 

Dann nehmen Sie Kontakt mit uns auf 

oder informieren Sie sich vorab bei un-

serer nächsten digitalen Infoveranstal-

tung:

Am Mittwoch, 13. September, um  

14 Uhr.

Anmeldung und weitere Termine finden 
Sie auf https://www.wellcome-online.

de/ehrenamt-veranstaltung/ 

  

Kontakt und Informationen: 

Silke Haller, wellcome-Koordinatorin, 

Mehrgenerationenhaus Gänsbühl, Her-

renstraße 43, Ravensburg, Telefon 0751 /  

76424801oder E-Mail: ravensburg@

wellcome-online.de. 

 

Einladung zur Ehrenamts-Plattform

Hat dieser Aufruf Sie neugierig gemacht? Suchen Sie 

eine andere ehrenamtliche Aufgabe? Oder freuen Sie 

sich über helfende Hände bei einem Projekt Ihres Ver-
eins? Dann werden Sie Teil des städtischen Ehren-

amts-Netzwerks unter www.weingarten-engagiert.com. Auf der Plattform 
finden Sie alles rund ums Ehrenamt in unserer Stadt, vielfältige Angebote, 
Fortbildungen, Fördermöglichkeiten und jede Menge Ideen, um das gesell-

schaftliche Leben in Weingarten mitzugestalten.

Text: Silke Haller

FINANZAMT RAVENSBURG

Schnuppertag beim  
Finanzamt Ravensburg  
Das Finanzamt Ravensburg veranstaltet für Schülerinnen und Schüler, die 

ihre Mittlere Reife, die Fachhochschulreife beziehungsweise das Abitur ab-

legen werden und mit einer Berufsausbildung oder mit einem Dualen Stu-

dium beginnen wollen, am 5. Oktober von 14 bis 16.30 Uhr einen Schnup-

pernachmittag.

Unter dem Motto: „Steuer: Kann ich 

auch!“ informiert das Finanzamt über 

attraktive Ausbildungs- und Studien-

plätze bei der Steuerverwaltung des 

Landes Baden-Württemberg. Dabei 

gibt es Informationen zum Ablauf der 

Ausbildung / des Studiums, über die 

Höhe der Ausbildungsvergütungen und 

die Berufsaussichten beziehungsweise 

die abwechslungsreichen Tätigkeitsbe-

reiche nach Abschluss der Ausbildung. 

Die Kontaktdaten für weitere Informa-

tionen beziehungsweise Anmeldungen: 

- Telefon 0751 / 403-450 – Ausbil-

dungsleiter Herr Döberl oder 

- E-Mail über 

Ausbildung-77@finanzamt.bwl.de 

Anmeldungen bitte bis zum 2. Oktober. 

Am 22. September finden Interessier-
te uns auch auf der Bildungsmesse in 

Bad Waldsee. 

Wir freuen uns auf euch! 

Das Ausbildungsteam des Finanzamts 

Ravensburg in Weingarten 

  

Text: Domenica Amaradio

GESCHÄFTSANZEIGEN

Die Vorteile von Rucola liegen klar auf der Hand: Er lässt sich 

leicht selbst anbauen und ist das ganze Jahr im Supermarkt 

erhältlich. Doch wussten Sie, dass der Salat durch seine wert-

vollen Inhaltsstoff e ein wahres Superfood ist? So unterstützt 

der hohe Anteil an Vitamin C das Immunsystem, Vitamin K 

stärkt die Knochen. Senföle und Bitterstoff e sorgen nicht nur 

für den charakteristischen Geschmack, sondern haben noch 

dazu heilende Eigenschaften. Achten Sie beim Transport von 

Rucola darauf, dass die Blätter nicht zerdrückt werden. In ein 

feuchtes Tuch eingeschlagen, hält er sich einige Tage im Kühl-

schrank.  amc/DEIKE

Die in Rucola 
enthaltene Folsäure ist 

nicht nur für Schwangere 
wertvoll, sondern stärkt 
auch unser Gedächtnis 
und verbessert unsere 

Konzentrations-
fähigkeit.

Rucola – 

Würzige Vitaminbombe

Foto: © Zimmer/DEIKE757U13U3

Lassen Sie Ihre Haustiere bei den 

heißen Temperaturen nicht im 

Auto zurück!

Denken Sie an Ihre Tiere!
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Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim | 07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

Viel Spaß in der Schule,  
Freude am Lernen –  
und bleib so neugierig  
wie Du bist!

Liebe Alisa,

1

 Mit dem Schulanfang beginnt ein neuer,  

vielleicht der wichtigste, Lebensabschnitt.  

Behalte Deine Neugierde und vergiss nie, 

Fragen zu stellen. Nur wer Fragen stellt,  

sich selbst und anderen, bekommt Antworten.

Janne Koch

Lieber Ben, 2

Sei still wie ein Mäuschen,

pass auf wie ein Luchs,

sei fleißig wie ein Bienchen,

dann wirst Du schlau wie ein Fuchs.

Quelle: Briefeguru

Lieber Tom,

3

Zum Schulbeginn sende ich Dir  
allerherzlichste Glückwünsche -  

viel Erfolg auf Deinem Weg!

Lieber Michael

5

Wir wünschen Dir,  
dass Du so wissbegierig bleibst,  

wie Du bist:  
Viel Spaß in der Schule!

Liebe Denise 6

Lieber Dennis,

wir wissen, wie ungeduldig Du den ersten Schultag herbei-
gesehnt hast. Heute ist es endlich soweit: Du wirst lesen und 
schreiben lernen, im Rechnen bist Du ja schon richtig gut. 
Wir wünschen unserem lieben Erstklässler alles Gute zur 
Einschulung und eine glückliche und erfolgreiche Schulzeit.

Deine Oma und Dein Opa
 Quelle: briefeguru.de

4

Glückwunschanzeigen Schulanfang
Machen Sie Ihrem stolzen Schüler oder Ihrer Schülerin eine 
Freude und schalten Sie eine Glückwunsch-Anzeige zum 
Beginn des Schuljahres auf unserer Sonderseite in Ihrem 
Mitteilungsblatt in KW37/38. 

Interesse oder Fragen?

Rufen Sie uns einfach an oder schreiben uns eine Mail. 
Wir beraten Sie gerne!
07154/8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

Gerne können Sie eine solche Anzeige auch selbst erfassen 
auf: www.duv-wagner.de/privatanzeige
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Fliegen- und 

Schnakengitter 

liefert und montiert:

Friedbert Blersch e.K.
Carl-Benz-Str. 15 • 88471 Laupheim-Obersulmetingen

Telefon (07392) 9660-0 • Fax (07392) 966029 

www.blersch-insektenschutz.de

E-Mail: Info@blersch-insektenschutz.de

gut u
n
d

 g
ü

n
s
tig

Veröff entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige

auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsenti eren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 :ahren ein loǇaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

K
W

 3
7

/3
8

BAUEN & WOHNENBAUEN & WOHNEN

Veröff entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige

auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam

zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-0

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-0

anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

K
W

 3
8

/3
9

Frische vor Ort
Mein NahversorgerMein Nahversorger

Am Umspannwerk 10
88255 Baindt
www.joechle.de

• Planung und Installation der Ladeinfrastruktur

• Steuern, Vernetzen und Managen Ihres Ladesystems

• Abrechnungsdienstleistung aller Ladevorgänge

• Jöchle Mobility App für das Smartphone

• Stromtankstelle mit PV-Überdachung als Komplettlösung

Wir bieten eine zukunftsfähige Ladeinfrastruktur mit 

Abrechnungsservice

Jöchle Elektrotechnik GmbH – Ihre Experten für eine 

grüne und effiziente Mobilität

Entdecken Sie die Zukunft der E-Mobilität !

Die 1. Adresse...

...für Ihre lokale Werbung ist das Mitteilungsblatt.
ONLINE SPENDEN

aids-stiftung.de/
spenden

HIVundAids
besiegen –
dabei sein
Die Deutsche AIDS-Stiftung

klärt auf und hilft:

in Deutschland und im besonders

betroffenen südlichen Afrika.

Mit Ihrer Unterstützung!

Anzeigen-Info

Wir beraten Sie gerne 

bezüglich

Gestaltung, Formate, Preise.

Sie erreichen uns in der 

Anzeigenabteilung unter

Telefon 07154 8222-70

Fax 07154 8222-15

Mail anzeigen@duv-wagner.de

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · 

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Gemeinsam mit unseren Verbündeten leisten 
wir Widerstand gegen den Ausverkauf der 
letzten Naturschätze Europas. Spenden Sie 
für eine lebenswerte Zukunft! Mehr Infos 
auf www.euronatur.org/fl uss

Westendstraße 3 • 78315 Radolfzell
Tel.: 07732/9272-0 • info@euronatur.org

Europas Zukunft braucht Natur

Ein Fluss – so viel mehr 

als ein Stromlieferant!

Tel.: 069 955128-400

herzstiftung.de/bestellung

Jetzt die Broschüre

kostenfrei bestellen:

Vorhofflimmern
  Was tun?
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• Auflage 12.000 Exemplare
• Ab 70 € je Tsd. Stück

Rufen Sie uns gleich an: 07154 8222-70
Wir beraten Sie gerne!

Sie im Blickpunkt!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

• effektiv

• erfolgreich

• zielgruppenorientiert

Testen Sie unsere Beilagenverteilung 

bei maximaler Reichweite Ihrer  
Werbebotschaft an die Leser  

in Weingarten.
Gerne zum Kennenlernen in der Aktion 

mit 25% Ersparnis bis Oktober´23

Für unsere Niederlassung in Baienfurt / Ravensburg suchen wir:

Mitarbeiter im Lager (m/w/d)

zur Unterstützung unseres Lagerteams auf 520-€-Basis.

Das Aufgabengebiet umfasst die Warenkommissionierung sowie 

allgemeine Lagerarbeiten.

Bitte senden Sie Ihre schriftlichen Bewerbungsunterlagen an:

Hall Tabakwaren KG 

Julius Braun ▪ Borsigweg 2 ▪ 88255 Baienfurt
julius.braun@halltabakwaren.de

www.halltabakwaren.de

Telefon: 0751/5603114

 

Freitag, 15. September von 10:00–17:00 Uhr

Samstag, 16. September von 10:00–17:00 Uhr

WAS WÄRE NÄHE 
OHNE ANLAUFSTELLE?

IHRE KRANKENKASSE VOR ORT

Wir passen uns Ihren Bedürfnissen an 
und beraten Sie persönlich – 
ob Online oder vor Ort.

+ Geschäftsstellen vor Ort
+ individuelle persönliche Beratung
+ Online-Filiale, Service-App

vertrieb@bkk-zf-partner.de
www.bkk-zf-partner.de/bestleistungen

Freundl. Fahrer (w/m/d)

als 520-€-Job in 88250 Weingarten

für den Malteser-Menüservice gesucht.

Malteser Hilfsdienst gGmbH – Menüservice Bodensee
Tel. (07531) 8104-48
Frau Gellert
www.malteser-bodensee.de
jobs.malteser.de

Die katholische Kirchengemeinde St. Petrus und  

Paul sucht für ihren katholischen Kindergarten  

St. Konrad in Berg (5 Gruppen) ab sofort eine*n

Erzieher/in (m/w/d) mit einem Beschäftigungsum-

fang von 80% - 100% in der Krippe und 30 - 50% im Kindergarten. 

Informationen zum Kindergarten gibt Ihnen vorab gerne die  

Kindergartenleitung Frau Kehrle unter der Telefonnummer 0751 45192. 

Nähere Informationen erhalten Sie unter http://jobs.drs.de. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bevorzugt per Mail bis zum 

24.09.2023 an: Kath. Kindergarten St. Konrad, Panoramastraße 169, 

88276 Berg, z.Hd. Frau Sabrina Kehrle, LeitungStKonrad.Berg@kiga.drs.de.  

WIR brauchen DICH!WIR brauchen DICH!

BFD BFD oder oder FSJ?FSJ?

Wir freuen unsd auf Deine Bewerbung!

Stiftung KBZO

Samuel Richter

s.richter@kbzo.de

0751/4007-128 WIR

Schnapp Dir jetzt einen der 

begehrten Plätze in der Stiftung KBZO!

anrufe
n, mailen,

vorbeik
ommen!

STELLENANGEBOTE

Mit einer Verfügung in  
Ihrem Testament zu- 
gunsten des Deutschen 
Krebsforschungszentrums  
tragen Sie zu einer  
Zukunft ohne Krebs bei. 

www.dkfz.de/erbschaften

Deutsches  
Krebsforschungszentrum
Private Forschungsförderung
Im Neuenheimer Feld 280 
69120 Heidelberg
Telefon: 06221 42-2626
nachlass@dkfz.de

Helfen Sie Mädchen in 

Entwicklungsländern!

www.plan.de
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ab sofort | Ravensburg

- Bäcker/-in (m/w/d)
 Vollzeit/Teilzeit
- Brötchenfahrer/-in (m/w/d) /
 Kommisionierer/-in (m/w/d)
Mo.-Fr. ca. 4:30-8:30 Uhr

Lust auf neue
Herausforderungen?

Dann bewirb
dich jetzt!

Bäckerei Heinrichs
Hindenburgstraße 5, 88214 Ravensburg

0751/23776
info@baeckerei-heinrichs.de

Wir suchen

Verstärkung!

MEHR 
ALS DU 
DENKST

Freu 
dich 
drauf

Studium
Ausbildung
Praktika (w/m/d)

TECHNIK 
& INFORMATIK

  Bauingenieurwesen
  Vermessungstechniker/in
 Geomatiker/in
  Straßenwärter/in
  Fachinformatiker/in  
für Systemintegration

PRAKTIKA 
& FREIWILLIGENDIENSTE

  Praktika
  Freiwilliges Soziales Jahr
  Bundesfreiwilligen- 
dienst

VERWALTUNG
&TOURISMUS

  Public Management
  Digitales Verwaltungsmanagement
  Verwaltungswirt/in
  Verwaltungsfachangestellte/r
  Fachangestellte/r für Medien- 

 & Informationsdienste, Archiv
  Kauffrau/-mann für Tourismus  
und Freizeit

SOZIALES
& ERZIEHUNG

  Soziale Arbeit
  Praxisintegrierte  
Ausbildung zum/zur  
Erzieher/in

Mehr erfährst du unter
www.rv.de/ausbildung

LANDKREIS- 
FESTIVAL 
Wolfegg,  
Bauernhaus-Museum
Sonntag, 17.09.2023

Wir suchen 
Austräger (m/w/d)

für den Südfinder in deinem Ort.

So leicht geht das:

Du bist zuverlässig, mindestens 13 Jahre alt
hast mittwochs Zeit, und kennst dich aus

in deinem Ort.

Melde dich bei:

Merkuria Zustelldienst
Tel. 0751 2955-1666
E-Mail: info@merkuria.de

Merkuria Zustelldienst
Ravensburg GmbH & Co. KG
Herknerstr. 17 | 88250 Weingarten
www.merkuria.de

Weingarten

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!

ONLINE SPENDEN

aids-stiftung.de/
spenden

HIVundAids
besiegen –
dabei sein!

Die Deutsche AIDS-Stiftung

klärt auf und hilft:

in Deutschland und im

besonders betroffenen

südlichen Afrika.

Mit Ihrer Unterstützung!

15 € im Monat 

bauen keine 

Stadt neu auf. 

Aber Liliias 
Kindergarten.

kindernothilfe.de
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Wir, die Bäckerei Schwarz GmbH und Co. KG. suchen für 
unsere Mitarbeiterin eine

1-/2-Zimmer-Ferienwohnung
oder auch eine

1-/2-Zimmer-Mietwohnung

gerne möbiliert.

Mieter ist die Bäckerei Schwarz GmbH und Co. KG

in Lindenberg im Allgäu.

Bitte melden Sie sich unter der Telefonnummer:
0151 405 22 813

www.drs.de

(jobs.drs.de)

Für das Katholische Verwaltungszentrum Allgäu-Oberschwaben in Trägerschaft 

der Diözese Rottenburg-Stuttgart mit Sitz in Kißlegg suchen wir zur Verstärkung 

unseres Teams zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/einen

Sachbearbeiter:in (m/w/d) 
im Sachgebiet Finanzen und Bauen 

 (Beschäftigungsumfang 50 % - 70 %, Entgeltgruppe EG 9a, 
Kennziffer 23/28/1096)

Den vollständigen Ausschreibungstext und Einzelheiten zum Bewerbungsverfahren 

finden Sie unter der jeweiligen Kennziffer in der Stellenbörse der Diözese Rotten-

burg-Suttgart (www.jobs.drs.de).

Mitarbeiter (w/m/d) in Teilzeit oder

520-€-Job in 88250 Weingarten

für Küche (logistische Tätigkeit) gesucht.

Malteser Hilfsdienst gGmbH – Menüservice Bodensee
Tel. (07531) 8104-48
Frau Gellert
www.malteser-bodensee.de
jobs.malteser.de

MIETGESUCHE

MUT

HILFE

HOFFNUNG

Kreissparkasse Tübingen

IBAN: DE10 6415 0020 0000 1260 63

VR Bank Tübingen eG

IBAN: DE26 6406 1854 0027 9460 02

UNSERE SPENDENKONTEN

Helfen Sie

krebskranken Kindern 

und deren Familien

mit Ihrer Spende!

Telefon 0 70 71 / 94 68 -11

krebskranke-kinder-tuebingen.de

Unser Ziel:

Kein Kind soll auf  

 der Straße enden!

Konto DE78 3705 0198 1994 1994 10

Informationen unter

www.strassenkinder.de
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Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

    

„Küchen vom Fachmann zu attraktiven Preisen“

Küchen nach Maß 
- Made in Germany -

Ihr zuverlässiger Partner 
seit 1985 in Weingarten

Syrlin-Quartier (Gelände ehemals BMW)
Ravensburger Str. 56 · 88250 Weingarten
Weitere Informationen unter Tel. 0751-560450
oder www.küchen-passage.de

www.autohaus-schmidinger.de  info@autohaus-schmidinger.de
 88368 Bergatreute     Ravensburger Straße 54    0 75 27 - 92 12 - 0

Unfallinstandsetzung

Fahrzeuglackierung

Glasersatz & Reparatur

Mietwagen

El. Achsvermessung

Lackierfreies Ausbeulen

Kunststoffreparatur

erfahren – effi zient – kundenorientiert 

Ihr kompetenter Ansprechpartner rund um 

das Thema Garten- und Landschaftspfl ege.

• Heckenschnitt, Formschnitt

• Sträucherschnitt

• Neubepfl anzungen 

• Unterhaltspfl ege, Rasenpfl ege

• Hausmeisterservice, Winterdienst uvm. 

Garten- und Landschaftspfl ege Fugel ∙ 88289 Waldburg 

Tel.: 07529-4879526 ∙ Mobil: +49 (0) 151 53224012

E-Mail: info@garten-fugel.de

IHR STUCKATEUR IN WEINGARTEN
SPEZALISIERT auf Altbausanierungen & Fassadengestaltungen

Hähnlehofstrasse 23
88250 Weingarten
Telefon: 0751 - 13577
Mobil: 0171 - 6147312
bruno-stukateur@gmx.de

 Putz + Stuck   Trockenbau
 Altbausanierung  Wärmedämmung
 Farbe

GESCHÄFTSANZEIGEN

KFZ-MARKT

IMMOBILIEN VERKAUF

IMMOBILIENMARKT

Jetzt mitmachen –

www.augenlichtretter.de

Augenlicht-
Retter 
gesucht!
Mit nur 9 Euro 
im Monat helfen 
Sie, Menschen vor 
Blindheit zu retten!

F
o

to
: C

B
M

Blinde und sehbehinder-

te Menschen in Entwick-

lungsländern brauchen 

Ihre Hilfe. Unterstützen 

Sie den Kampf der CBM 

gegen vermeidbare 

Blindheit.
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VERKÄUFE

Küchen-Teufel ist seit vier Jahrzehnten  

Ihr Küchenstudio für besondere Ansprüche.

Niederbieger Straße 43

88255 Baienfurt

T 07 51. 5 99 30

F  07 51. 4 42 00 www.kuechen-teufel.de

SERVICE. 

ERFAHRUNG. 

LEIDENSCHAFT.

Deutschland

Blumenkohl
Stück                                                                                     

Unsere  
Wochenend­
angebote
gültig vom 07.09. – 09.09.2023

Rosenhäusle ­ Apfel Tipp

ZARI
Frisch geerntet, knackig­fest,  

aromatisch, süß­säuerlich

Rosenhäusle Öffnungszeiten
Mo. – Fr. 7.30 bis 19 Uhr durchgehend Sa. 7.30 bis 14 Uhr

Ihr zeitgemäßer & nachhaltiger Einkauf vor Ort!

Irrtümer und Druckfehler vorbehalten  

Solange der Vorrat reicht!    Fam. Luigart • Wilhelm-Braun-Str. 3 • 88250 Weingarten • Tel. 0751-41911 • weingarten@rosenhaeusle.com

An der Theke:

„FamilyPack“ ab 1,2 kg 
Geschlagene    100 g                                                                           

Türkei

Feigen ­ frisch
Stück –,49

€

1,66
€

1,59
€

Wochenangebot
gültig vom 07.09. – 13.09.2023

Oberstadt Metzg‘ Weingarten:

Rinder­Hüfte
100 g

Paprika­Lyoner
100 g

Käsetheke:

Kofelder Emmentaler 
mind. 45% Fett i.Tr.   100 g                                                                   

2,29
€

Dauerhaft günstig:

FamilyPacks  Wurst (ab 1,2 kg pro Sorte)

- Saiten - Weißwürste 
- Rote - Geschlagene

1,69
€

2,09
€

Deutschland

Kopfsalat
Stück                                                                                     –,88

€

LORENZ 

Saltlettes Sticks Classic 
250g Tüte             

Mumm Sekt
0,75l Flasche                                          

1,79
€

4,99
€

Neubauprojekt in Weingarten: 5 

hochwertige Wohneinheiten in 

ruhiger Lage; KFW 55; anspre-
chende u. moderne Grundrisse; 
gehob. Ausstattung; bezugs-
frei Ende 2023; E-ausweis: neu 
zu errichtende Gebäude gem. 
§80(1) GEG
350.000 - 920.000 Euro

immo-voba.de

0751 37 01-4400

 Beruhigend, wenn bei 

 Immobilien-Geschäften 

 alles sicher abläuft. 

Jetzt 

beraten 

lassen!

Sie wollen verkaufen?

Scannen & online Wert ermitteln.
Oder: immo-voba-bewertung.de

Schmid Busreisen

25.-29.09. ab 525,- €
Kroatien Olivenernte

08.-15.10. ab 850,- €
Danzig - Posen

26.10.23 ab 45,- €
Betz Mode Tagesfahrt

04.-05.11. ab 285,- €
Starlight Express

Infos: 0751/6525094 

schmidbusreisen.de

RV/Oberzell

*  Angebot gültig bei Abschluss einer Mitgliedschaft im 
Aktionszeitraum vom 09.08. – 31.12.2023. Du trainierst 
das restliche Jahr 2023 gratis! Zzgl. einmaliger Karten-
pauschale von 19,90 € und Verwaltungspatuschale von 
29,90 € sowie einer monatlichen Servicepauschale von 
3,33 €. Bei einer Mindestvertragslaufzeit von 12 und 24 
Monaten. Ein Angebot eines Studios der cf Fitness Wein-
garten, Danziger Str. 5, 88250 Weingarten.

CLEVER FIT WEINGARTEN
Danziger Str. 5 · 88250 Weingarten · studio@weingarten.clever-fit.com
T 0751 41000 · clever-fit.com

NUR FÜRKURZE ZEIT FÜR

0 €
TRAINIEREN!*

BIS 2024 KOSTENLOS FIT WERDEN!

NICHTS ZAHLEN.

ALLES TRAINIEREN.

Ab Dienstag, dem 12.09.2023 bieten wir von 
Dienstag bis Freitag einen Mittagstisch an.

Geänderte Öffnungszeiten:
Montag: Ruhetag
Dienstag: 11:30-14:00 Uhr und 17:00-22:00 Uhr
Mittwoch:      11:30-14:00 Uhr
Donnerstag: 11:30-14:00 Uhr und 17:00-22:00 Uhr
Freitag: 11:30-14:00 Uhr und 17:00-22:00 Uhr
Samstag: 17:00-22:00 Uhr
Sonntag: 11:30-14:00 Uhr und 17:00-21:00 Uhr

Des Weiteren suchen wir motiviertes Personal:

Servicekräfte (Vollzeit/Teilzeit)

Koch/Köchin (520 €/Teilzeit)

Gaststätte „zur Mühle“, Mühlstraße 1, 88255 Baindt
Telefon: 07502/5770150, E-Mail: kaiser@zur-muehle-baindt.de

Jetzt auch mit
Mittagstisch!

Motorrad Suzuki Cooper, 800ccm, 1.850€ zu verkaufen.
Tel.: 07524/6703

Ihre Spende als CARE-Paket.
IBAN:  DE 93 3705 0198 0000 

0440 40 
oder www.care.de

Nothilfe für 
Menschen aus 
der Ukraine 

Einscannen und einfach 
über PayPal spenden.

amnesty.de

REISEN


